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KONFLIKTE IM UNTERNEHMEN

GESELLSCHAFTERKONFLIKTE

GENERATIONSKONFLIKTE

KONFLIKTE MIT GESCHÄFTSPARTNERN

w w w . s t b - m e d i a t o r . d e

Die Lösung für Ihre Konflikte!

Ralf Hausmann
Wirtschaftsmediator
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Vorwort Stephan Spital

Stephan Spital - Präsident

Liebe Freunde des Golfsports,  

2017 wird ein spannendes Jahr: 
Deutschland wählt, wirtschaftliche 
Ungewissheiten in Europa paaren 
sich mit politischen Umbrüchen in 
der Welt. Die Digitalisierung wird 
weiter fortschreiten und in zahlrei-
chen Branchen revolutionäre Ver-
änderungen bringen. Social Media 
und das „Internet der Dinge“ wer-
den unsere Lebensgewohnheiten 
verändern, aktiv oder passiv. Nicht 
umsonst lassen die Überschriften 
in den Medien große Unsicherhei-
ten vermuten. Ob und wie es letzt-
endlich eintrifft, werden wir sehen. 
Dies wird dann wahrscheinlich so 
sein, ob wir wollen oder nicht.

Für einen Golfclub unseres Zu-
schnittes bedeutet das: Wir sind 
ein Teil dieser möglichen Verände-
rungen. Deshalb haben wir uns im 
Vorstand verständigt, mit und für 
Veränderungen in unserem Club zu 
leben und zu arbeiten.
  
Das ist eigentlich ganz einfach:
Wir müssen nur gemeinsam mit Ih-
nen die Frage beantworten, wofür 
wir in Zeiten des digitalen Wandels, 
der zunehmenden Verfügbarkeit 
von Zeit, nahezu uneingeschränkter 
Mobilität und einem Überangebot 
von Golfplätzen im In- und Ausland 
eigentlich einen Golfclub brauchen?
Die Antwort: Wahrscheinlich brau-

chen wir keinen Club, es sei denn er 
besetzt vier wesentliche Felder die-
ser Zeit:

1. „Mein Club“ bietet Raum für Emo-
tionen, eine Art familiäre Heimat, 
wo wir mit guten Freunden und Be-
kannten gerne Zeit verbringen. 

2. „Mein Club“ bietet moderne 
sportliche und gesellige Freizeitak-
tivitäten innerhalb, aber auch au-
ßerhalb des Clubs, organisiert und 
begleitet durch unser Service Cen-
ter, das uns Mitglieder in den Mit-
telpunkt stellt.

3. „Mein Club“ beitet mir ideelle und 
materielle Vorzüge, die ich sonst 
nicht oder nur nur schwer erhalte.  
„Mein Club“ ist für mich da. Ich kann 
das große Netzwerk für meine Zwe-
cke nutzen.

Das Angebot für unsere Mitglieder 
wird diese Punkte auch in 2017 po-
sitiv beantworten.

Die Rahmenbedingungen diese 
Ansprüche zu erfüllen, sind gera-
de in unserem Club vergleichbar 
bemerkenswert gut: Unsere Mit-
glieder sind wesentlich aktiver als 
in anderen Clubs. In allen wesent-
lichen Kennziffern wachsen wir 
überdurchschnittlich und die Pla-
nung 2017 wird diesen Trend fort-
setzen. Schon 2016 haben wir an-
satzweise gezeigt, was möglich ist.  
Wir haben ein positives Ergebnis 
trotz überdurchschnittlicher In-
vestitionen erzielt.  Gemeinsam mit 
unserem neuen Gastronomen ha-
ben wir erste Schritte zu einem ver-
besserten Angebot geschaffen. Die 
Tunierteilnahmen konnten signifi-
kant gesteigert werden und (so wird 
es uns zumindestens zurückge-
spielt) die Trendwende hin zu einer 
positiveren Stimmung in unserem 
Club wurde erreicht. Auch unsere 
Indooraktivitäten sind ein weiteres 
sehr positives Angebot zur Verbes-
serung des Clublebens. 

Unsere Mitglieder sind einzigar-
tig, engagiert, sportlich, modern, 
weltoffen und kommunikativ. Der 
Club in Gänze besetzt die unter-
schiedlichsten Felder. Wir helfen 
und unterstützen andere Men-
schen, die in schwierigen Situatio-
nen sind. Nicht nur über Kids4Golf 

e.V. in unserem Syrienprojekt, das 
mit zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern aus unserem Club inbeson-
dere von außen wahrgenommen 
und gelobt wird. Selbstlos, mit Herz 
und Geld engagieren sich unsere 
Mitglieder in zahleichen weiteren 
sozialen Projekten.
Unsere Unternehmer und Füh-
rungskräfte sind in ihren Tätig-
keitsfeldern überdurchschnittlich 
erfolgreich, in der Region und in der 
Welt.
Wir haben Mannschaften, die im 
Breitensport erfolgreich golfen und 
ein gutes Aushängeschild für unse-
ren Club sind.
Es gibt so viele Möglichkeiten und 
Anlässe stolz auf die Mitgliedschaft 
in unserem GC Dreibäumen zu sein.

Für 2017 haben wir uns viel vorge-
nommen:
Wir werden noch mehr  Mitgliedern 
eine zweite Heimat bieten: „We are  
Family!“ Wir werden auch in diesem 
Jahr ein Ort sein, wo wir im wei-
testen Sinne Sicherheit empfinden, 
Bekannte treffen, Freunde finden,  
Freudschaften pflegen, das vertrau-
te Gespräch suchen und gesellige 
Abende verbringen, wilde Party fei-
ern oder einfach mal die Seele bau-
meln lassen. Ich diesem Club kann 
ich ich sein. Hier kann ich spielen, 
tanzen, lernen, Spaß haben.

Auch für Unternehmer und Sponso-
ren werden wir 2017 attraktiver. Wir 
bieten die Plattform für eine sinn-
volle und konstruktive Vernetzung 
von erfolgreichen Unternehmern, 
Handwerkern und Führungskräften, 
die allen Mitgliedern Vorteile bieten 
kann. Dazu dient nicht zuletzt der 
Ausbau unseres 3•B Magazins als 
Kommunikationsplattform.

In diesem Sinne wünsche ich im Na-
men aller Vorstandsmitglieder eine 
tolle Golfsaison 2017 und bedanke 
mich bei allen für die großartige 
Unterstützung und das Vertrauen, 
das uns an den unterschiedlichsten 
Stellen entgegengebracht wird.

Wir sehen uns auf dem schöns-
ten Golfplatz im Bergischen Land. 

Ihr 
Stephan Spital

Willkommen ‘17
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Anzeige lang lisheck 
FACTS - Impressionen, Fotos

Immobilien-Management GmbH  
Bismarckstr. 100
42859 Remscheid

Alle Kaufpreise verstehen sich zzgl. 
3,57 % Courtage einschl. ges. MwSt.
----------------------------------------------------------------------

Für unsere eingetragenen Kunden 
suchen wir laufend Objekte und 
Grundstücke jeder Größe.

U. Lischeck
Zertifizierter Sachverständiger
Für Immobilienbewertung

Li 2487 2-Fam.-Haus mit Garage in RS 
Wohn-/Nutzfl.: ca. 280 m², Grd. ca. 570 
m², Bj.: 1924 laufend modernisiert 
E-Verbrauchsausweis 194,5 kWh; Öl-Zentral
KP: € 269.000,-- VB

Li 2047 In Vorbereitung  DHH in  
Remscheid-Bliedinghausen
Wohnfläche : ca. 102-110 m², 
Grd. jeweils  ca. 250 m². Die DHH
werden  in Massivbauweise errichtet
KP je DHH: € 239.000,--incl. Grd.  

Li 2055  ETW mit Autoeinstellplatz
z.B. als Kapitalsanlage,Whg ist frei !  
RS-City,Bj:1972; Wfl.:ca. 55 m²
KP: 79.000,-- inkl. Tiefgarage
E-Verbrauchsausweis 132,3 kWh; Öl-Zentral 

Lischeck

Tel:   02191 32066
FAX: 02191 32068
E-Mail: info@lischeck-immobilien.de
Homepage: www.lischeck-immobilien.de

SEITE 6

FACTS                          2016

4.351
nahmen an ins-

gesamt 136 
Turnieren teil

315 
Mitglieder 
älter als 65

3•B-Mitglieder 
spielten 837 Mal

 auf anderen Golfplätzen 
aus dem 

GH10 Verbund

742 externe Gäste  
von 7  

GH10 Plätzen  
nutzten unseren Platz

17 Eagles  
- davon 14 auf 

Bahn 13

3342 Std. 
Sekretariatsarbeit 
unserer Damen

Aktive Mitglieder 
zum 31.12.2016:

832

Teilnehmer 
Herrengolf: 

403
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Anzeige lang knopp 
FACTS - Impressionen, Fotos

Wermelskirchen-
Dabringhausen
Großfeld 5  
Tel.: 02193 51080
www.knoppkuechen.de

Der wahre Könner hat immer den 
Überblick und lässt sich nicht durch 
unerwartete Hindernisse von einem 
meisterlichen Ergebnis abhalten. 
Weder auf dem Green noch bei der 
Küchenplanung. Mit Kreativität und 
handwerklichem Know-how gibt es 
immer eine Lösung, die perfekt passt 
– bei KNOPP Küchen.

Ein guter Ruf hat gute Gründe.

Passt!
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FACTS                          2016

Steigerung der 
Netto-Erlöse 
um 20.000 €

Anzahl der Schüler 
und Jugendlichen

 in unserem Verein: 
73

   40 Austritte
+ 50 Eintritte 

____________
+/- 10 Mitglieder

106 Beiträge 
im 3•B Magazin 

und 33.152
Seitenaufrufe seit 

Juni 2016

92
Mitglieder 

spielen in 10 
Mannschaften

40% 
höhere Nachfrage 

bei unseren
Golfcarts

Teilnehmer  
Damengolf: 

428

950 gespielte 
Birdies
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Herrengolf

VON BERND BUTZKE, KLAUS HERDER, 
WOLLE DIEZL & FRANZ ROBENS

Das erste Jahr Herrengolf ohne un-
seren Ex-Captain Rainer Barbonus 
war gar nicht so einfach.  Auch wir 
mussten uns erstmal zusammen 
finden, um die Organisation  des 
Herrengolfs zu bewältigen. Durch 
die Unterstützung der Damen aus 
dem Sekretariat, Marina, Dagmar 
und Gabi wurden Anfangsprobleme 
unkompliziert gelöst. Eine große 
Hilfe war auch Erich Buchholz, der 
immer ein offenes Ohr hatte und 
uns schnell und mit Rat und Tat zur 
Seite stand. 

Die Herrentour führte uns 2016 ins 
Hotel „Klosterpforte Marienfeld“ 
bei Gütersloh. Wir spielten die Plät-

ze Gütersloh, Teutoburger Wald 
und Peckeloh. 21 Herrengolfer leg-
ten bei bester Stimmung den finan-
ziellen Grundstein (Wassergeld) für 
einen heute soliden Kassenstand. 
Peter Brozulat stiftete tolle Brutto- 
und Nettopreise. 
Zum ersten Mal sponserte BMW 
Kaltenbach in 2016 sämtliche Prei-
se sowie ein 10-Liter-Fässchen zu 
jeder Veranstaltung. Durch dieses 
Sponsoring von BMW Kaltenbach, 
die Einnahmen von der Herrentour, 
die „Reinvestition“ einiger Birdie 
Pool Gewinner, die Spenden von 12 
Herrengolfern und spendablen Gäs-
ten konnten wir ein Essen aus der 
Kasse für jeden Teilnehmer finan-
zieren. Allen Vorgenannten gebührt 
unser herzlicher Dank!

Die Vergleichskämpfe gegen GC  
Varmert in Kierspe und GC Gut 
Kuhlendahl in Dreibäumen waren 
ausgesprochene Highlights. Gegen 
Varmert mussten wir uns geschla-
gen geben, gegen Kuhlendahl gin-
gen wir als Sieger vom Platz.
Bedingt durch schlechtes Wetter 
mussten wir leider zwei Mal das 
Herrengolf absagen. Wir spielten 
insgesamt 12 Turniere mit durch-
schnittlich über 30 Teilnehmern.
  
Nicht zu vergessen bleibt die gute 
Bewirtung durch die neue Gastro-
nomie der Familie Lorenzo mit ab-
wechslungsreicher Küche bei jeder 
Veranstaltung. 

Wir sind der Meinung, dass die Idee 
des gemeinsamen Essens der Stim-
mung in der Truppe gut getan hat 
und wollen auch in 2017 daran fest-
halten.
 
Wir hoffen auf eine rege Beteili-
gung beim Herrengolf 2017, das 
wir abwechselnd alle 14 Tage mitt-
wochs und freitags starten wollen.  

Renaissance des Herrengolfs
Erfolgreiche Saison endet in einer wunderschönen Weihnachtsfeier

Herrengolfreise 2016
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Anzeige 1/1 Kaltenbach

www.kaltenbach-gruppe.deIMMER IN IHRER NÄHE.

DER NEUE 
BUSINESS-ATHLET.
DIE BMW 5er LIMOUSINE.

Freude am Fahren

JETZT BEI UNS ERHÄLTLICH.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts: 9,6 - 4,7;  
außerorts: 6,1 - 3,7; kombiniert: 7,4 - 4,2; CO2-Emission 
kombiniert: 169 - 108 g/km; Effizienzklasse: C-A+

Mit der neuen BMW 5er Limousine können Sie sich auf das Wesentliche konzen-
trieren: Die Freude am Fahren. Die einmalige Kombination aus intelligenten BMW 
Technologien, bester Vernetzung im Fahrzeug und innovativen Bedienkonzepten 
erleichtert Ihnen das Leben spürbar – egal ob geschäftlich oder privat. Das ele-
gante und sportliche Design, zusammen mit einzigartiger Fahrdynamik, sorgen da-
bei für einen kraftvollen und souveränen Auftritt. Mit dem sportlichen und zugleich 
komfortablen Fahrwerk, der leichten Bauweise sowie dem agilen Lenkverhalten 
vereint der neue BMW 5er überlegene Dynamik und beeindruckende Effizienz. 
Erleben Sie die Innovationen einfach selbst.
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Ibold 1/2 quer  
Ettikette und Marshall Service

Bei den großen Turnieren werden wir 2017 einen 
Marshall-Service bieten, der positiv und konstruk-
tiv, aber auch konsequent auf dem Platz dafür sorgt, 
dass Etikette und zügiges Spiel eingehalten werden.

Dies soll auch an Nicht-Turnier-Tagen bei hoher 
Platzauslastung geschehen. Unsere Trainer werden 
dem Thema Etikette noch einmal einen höheren 
Stellenwert geben.

Besonders achten müssen wir auch auf das Aus-
bessern von Pitchmarken auf den Grüns und Di-
vots auf den Fairways, um unseren Platz im guten 
Zustand zu halten. Aus gegebenem Anlass müssen 
wir die Nutzer von Buggies bitten die Grüns weit-
läufig zu umfahren.  
 
Auf den Punkt bringen das die kanadischen 
Freunde unseres Partner-Clubs „Smuggler‘s Glen“.

FOOOORE !!!   PLEASE !!!
In diesem Jahr achten wir auf Etikette

SEITE 10
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investitionen 2016: bilder: neue Brücke, 
aussen gatro, a r lounge, lounge restau-
rant, fernseher, umzug , neue it, neue 
drainagen, 

SEITE 11

Investitionen 2016
Gemeinsam mit der Dohrman AG, unseren Sponsoren und Mitgliedern 
haben wir im vergangenen Jahr überdurchschnittlich investieren können.

Unsere neuen Fernseher bringen alle Sport-Events live ins Clubhaus. Spaß, 
Stimmung und sky

Meilenstein: Über diese neue Brücke dürfen wir gehen

Rundum neue Möbel
Einmal durchstreichen, bitte!

Schnelleres Netz, neue Server, 
neue Computer Chillout Lounge mit Blick auf die 18

...und viele weitere Kleinigkeiten

Neue Rückzugsorte

Umzug mit Sinn: Ein Servicepunkt für alle 
golferischen Angelegenheiten
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Anzeige Daimler 1/3 
Trainer, Methoden, Neuheiten

Ernst zur GARMIN Club Champion 
Masters 2016 im Golfclub Am Alten 
Fliess angemeldet. Hier überzeugte 
er bei widrigen Wetterverhältnis-
sen mit sensationellen 76 Schlägen, 
wurde damit „Meister der Club-
meister“ und sicherte sich die Qua-
lifikation für die Endausscheidung 
in Cádiz.
 
Die Mannschaften haben sich in 
2016 ebenfalls hervorragend ge-
schlagen und wir konnten bei 
fünf Teams den Aufstieg in die 
nächsthöhere Klasse feiern. 
Wir gratulieren folgenden Mann-
schaften zum Aufstieg:
  
• Willy Schniewind Team
• DGL Herren 
• DMM AK50 (Damen & Herren)
• AK50 Herren 1
• AK50 Herren 2 

Besonders stolz sind wir auf die 
deutlich gestiegene Teilnehmerzahl 
bei den gespielten Turnieren. Hier-
bei sind insbesondere die 9-Loch 
Turniere hervorzuheben, die sich 
immer stärkerer Beliebtheit erfreu-
en. Wir konnten hierfür gute Spon-
soren finden und freuen uns schon 
jetzt über die bereits zugesagte Un-
terstützung in 2017.
Unser Herrengolf hat nach dem Ab-
treten von Captain Sir Rainer Bar-
bonus in den verdienten Ruhestand 
mit dem neuen Captains-Team aus 
Bernd Butzke, Wolfgang Diezl, Klaus 
Herder und Franz Robens würdige 
und engagierte Nachfolger gefun-
den. Eine gesteigerte Teilnehmer-

zahl bei den Turnieren, die gelun-
gene Herrentour sowie die wirklich 
tolle Weihnachtsfeier mit sportli-
chen Höhepunkten (Darts, Carrera 
Bahn, …) zeigen, dass vom gesamten 
Team hervorragende Arbeit geleis-
tet wurde und wir beim Herrengolf 
sehr zuversichtlich in die Saison 
2017 schauen können.
Gleiches gilt für unser Damengolf. 
Herzlichen Dank an die Ladies Cap-
tain Nadine Schulz für ihre enga-
gierte Arbeit und viel Erfolg für die 
neue Saison.
 
Ausblick 2017

Für die kommende Saison wurden 
dem Golfverband NRW sowie dem 
DGV Ende des Jahres insgesamt 
13 Mannschaften aus Dreibäumen 
gemeldet. Neben den bekannten 
Teams ist erstmalig eine Nach-
wuchsmannschaft um Tim Kürten 
und Thilo Ottmann dabei, die uns in 
der Juniorenliga vertritt.
  
Die Modernisierung der Driving 
Range und die Beschleunigung des 
Spielbetriebs auf unserer schönen 
Golfanlage gehören ebenfalls zur 
Agenda. Die Kabinen der Range wur-
den bereits gestrichen; in 2017 wer-
den alle Boxen mit neuen Matten, 
neuen Spiegeln, Präsentationsflä-
chen und nützlichem Trainings-Zu-
behör ausgestattet. Für die Realisie-
rung dieser Investition benötigen 
wir 11 Sponsoren, die hier gerne 
ihr Unternehmen in Szene setzen 
möchten. Wir danken schon jetzt 
Dr. Ernst Vöpel (Zahnarztpraxis Dr. 
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Erich Buchholz
Vorstand/Spielführer

Aus sportlicher Sicht können wir 
auf eine erfolgreiche Saison 2016 
zurückblicken. Dies gilt sowohl für 
das Abschneiden einzelner Spieler, 
als auch das unserer Mannschaften.
 
Als Einzelspieler sind wie in den 
vergangenen Jahren Tim Kürten 
und Anita Thomas als Clubmeister, 
Jan Berger und Colin Fischer als 
Nachwuchsstars sowie Ernst Schül-
ler als Sieger mehrerer Kategorien 
hervorzuheben. Als einen der Sie-
ger unserer Clubmeisterschaften 
der Altersklassen (AK50) hatten wir 

Großer Sport in 2016
			      Großes Kino in 2017

Turnier der ersten Mannschaft mit Übergang ins Sommerfest

98
3596
2683
913

 

38 
755
661
94 

 

1
17 

950 
10 

 

Statistik 2016 
 
  18-Loch-Turniere

  Anzahl Turniere: 		
  Anzahl Teilnehmer: 	
  Davon Mitglieder: 	
  Davon Gäste: 		    
 
  9-Loch-Turniere

  Anzahl Turniere: 			 
  Anzahl Teilnehmer: 		
  Davon Mitglieder: 		
  Davon Gäste 		          
  		         
  Highlights

  Anzahl Holes-in-One: 		
  Anzahl Eagles: 		  
  Anzahl Birdies: 		        
  Ergebnisse unter 70 Schlägen:  
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Erich 12+13

 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
 Partner vor Ort: Niederlassung Wuppertal/Solingen/Remscheid
 Daimler AG, vertreten durch MVN GmbH: Niederlassung Remscheid
Ueberfelder Str. 23/25, 42885 Remscheid · Tel.: 02191 372 -343/-344 · www.mercedes-benz-remscheid.de

Bei einer Probefahrt mit den neuen SUVs von Mercedes-Benz. 

Erleben Sie eine traktionsreiche Familie.

• Abgeleitet von der legendären G- 
Klasse, heißt die M-Klasse jetzt GLE 
und der GLK von nun an GLC.

• Das neue GLE Coupé ergänzt die 
bisherige Modellpalette um eine 
besonders sportliche Coupé-Version.

Jetzt Probe fahren. 
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Ernst Vöpel), Ilka Buchholz (Innoped 
– Einlagen nach Maß), Volker Frie-
se (Malergeschäft Norbert Friese), 
Thomas Meyer (TKM) sowie Klaus 
Schäfer und Wolfgang Imping (BBE) 
für ihre Zusage. Weitere Interessen-
ten melden sich bitte im Sekreta-
riat oder sprechen mich direkt an. 

Darüber hinaus konnten wir mit 
der AG die Investition einer neu-
en Ballmaschine vereinbaren. Diese 
wird im Frühjahr 2017 angeschafft. 
Auf unseren neuen Großbild-Fern-
sehern werden Sie im kommenden 
Jahr das ein oder andere Turnier 
durch Live Scoring begleiten kön-
nen. Zur Beschleunigung und Kon-
trolle des Spielbetriebs haben wir 
in der jährlich stattfindenden Spor-
tausschuss-Sitzung für bestimm-
te, stärker frequentierte Tage den 
Einsatz von Marshalls beschlossen. 
Hierbei handelt es sich um erfahre-
ne Mannschaftsspieler, die alles dar-
an setzten werden, den Spielbetrieb 
zu beschleunigen und insbesondere 
unerfahrenen Golfern Hilfestellung 
zu leisten. Wir bitten alle Mitglieder 
die eingesetzten Damen und Her-
ren zu respektieren und Hinweise 
anzunehmen. Unabhängig davon 
gilt sicherlich für jeden Golfspieler: 
Rücksichtnahme, schnelles Spiel mit 
Blick nach hinten und durchspielen 
lassen. Durch diese Vorgehensweise 
nimmt man sowohl sich als auch den 
nachfolgenden Flights Stress und 
Unmut.

Für November 2017 sind die ersten 
„Mallorca Open“ geplant. Gespielt 
wird über zwei Tage, voraussicht-
lich auf den Plätzen „Poniente“ und 
„Son Muntaner“. Im Mittelteil unser 
Clubzeitung finden Sie den vorläu-
figen Wettspielkalender für 2017. 
Wir konnten wieder einmal viele 
Einladungs- und Sponsorenturnie-
re für uns gewinnen und haben ne-
ben den diversen Meisterschaften 
und Ligaspielen auch die beliebten 
9-Loch-Turniere wieder berück-
sichtigt. Auf den ersten Blick bietet 
diese Vielzahl an Veranstaltungen 
für die Mitglieder unter uns, die sel-
ten oder nie Turniere spielen, we-
nig Raum. Dieser Eindruck trügt, 
da nach erfolgtem Start aller Spie-
ler eines Veranstaltungstages i.d.R. 
genügend Zeit vorhanden ist, um 
in gebührendem Abstand hinter ei-
nem Turnier her zuspielen. Um das 
Zeitfenster transparenter zu ge-

stalten, werden wir in 2017 besser 
und eindeutiger informieren. Eine 
Maßnahme wird das geplante neue 
Schild vor dem Buggy-Port in Höhe 
unseres Service Centers sein. Neben 
einer Platzübersicht und unseren 
Platzregeln soll hier auch deutlich 
die Platzbelegung und der nächst-
mögliche Termin der Bespielbarkeit 

zu erkennen sein. Unsere Homepage 
und natürlich unser Sekretariat bie-
ten selbstverständlich die gleichen 
Informationen. Abschließend kann 
ich mich nur für das entgegenge-
brachte Vertrauen in 2016 bedanken 
und allen Mitgliedern eine erfolgrei-
che Saison 2017 wünschen.

Erste Entwürfe: So könnte unsere Driving Range in 2017 aussehen
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Siebstopfen & 
Ritzel 

Getriebemotoren 
jeder Art und Größe 
z.B. 3x 24V / 42V für  
Einhängetrommeln 

Getriebemotoren 7,2 Nm 
6 / 12 / 24V 

Getriebemotoren 15 Nm 
6 / 12V 

Kontaktkabel 
Magnetkreiselpumpen 

Edelstahlpumpen 

     Technosale e.K.  Ritterstr.5  42899 Remscheid  Tel +49 21 91 / 20 99 79  Fax +49 21 91 / 20 99 78 

Fasspumpen 

Elektromotoren jeder  
Art und Größe 
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Damengolf

VON NADINE SCHULZ

Die Abteilung Damengolf startete 
am 18. April 2016 mit der „Ladies 
Captain Saisoneröffnung“.  Am 17. 
Mai hatten wir die Damen der Golf-
clubs Felderbach, Gut Frielinghau-
sen & Haan-Düsseltal zu Gast. Ins-
gesamt 72 Damen gingen zu einem 
Florida-Scramble an den Start. Wir 
verbrachten einen harmonischen 
Golftag bei guter Stimmung und 
ließen diesen im Clubhaus in der 
„Casa Lorenzo“ bei einem schmack-
haften italienischen Buffet ausklin-
gen. Im nächsten Jahr sind wir am 
16. Mai bei den Damen im Golfclub 
Felderbach eingeladen. Bitte merkt 
Euch den Termin schon einmal vor!

Vom 20.-22. Mai 2016 fuhren wir 
auf Damengolfreise in das schö-
ne Golfhotel Stromberg, das uns 
schon in 2015 so gut gefallen hatte. 
Am Freitag Mittag trafen wir uns im 
Golfclub Nahetal und spielten zu-
nächst eine 18-Loch Runde „Vierer 
Bestball“ in 2er-Teams. Nach der 
Runde nahmen wir einen Drink im 
Clubhaus und fuhren dann in das 
1/2 Autostunde entfernte Golfho-
tel Stromberg, wo wir unsere Zim-
mer bezogen. Abends gab es an 
der Bar neben kühlen Getränken 
auch Live-Musik, zu der wir ger-
ne das Tanzbein geschwungen ha-
ben. Samstag und Sonntag spielten 
wir den direkt am Hotel gelegenen 
Platz. Wettertechnisch hatte es Pe-
trus mehr als gut mit uns gemeint - 
von Freitag bis Sonntag super Golf-
wetter mit Sonnenschein!
 
Am 14. Juni 2016 hatten Grit Döhl & 
das Autohaus Audi Messink Wer-
melskirchen zum diesjährigen „Audi 
Messink Ladies Cup“ eingeladen. 54 
Damen folgten der Einladung zu ei-
nem „Chapman Vierer“. Nach einer 
kurzen Gewitterunterbrechung, 
die glücklicherweise in die Pause/ 
Halfway-Verpflegung fiel, konnte 
das Turnier fortgesetzt werden und 
alle Damen kamen nahezu trocken 
über die Runde. Nach der Siegereh-
rung hatte Grit Döhl zum gemein-
samen Abendessen eingeladen. Es 
war ein durch und durch gelunge-
ner Golftag. Vielen Dank! Wir freuen 

uns auf eine Fortsetzung...

Auch im Jahr 2016 sollte der gute 
Zweck nicht vergessen werden. Am 
23. August 2016 fand unser „Benefiz 
Damengolf“ statt. In 3er-Flights wa-
ren 30 Damen zum Texas-Scram-
ble angetreten. Erhard Schmahl 
übernahm bei hochsommerlichen 
Temperaturen die mobile Runden-
verpflegung und versorgte die Spie-
lerinnen mit kühlen Getränken. Im 
Anschluss an die Siegerehrung hat-
te ich mit Unterstützung von Maria 
Klemm eine Tombola mit 150 Prei-
sen auf die Beine gestellt. So kamen 
an diesem Tag € 1.300,- aus dem 
Erlös der Tombola, den Startgel-
dern und Spenden zu Gunsten des 
Fördervereins „Möhrchen e.V.“ in 
Remscheid zusammen. 
Den Spendenscheck haben wir am 
7. September 2016 feierlich im Rem-
scheider Rathaus übergeben. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die 

durch ihre Turnierteilnahme, Spen-
den für die Tombola etc. zu diesem 
Spitzenergebnis beigetragen haben!

Das waren nur einige Highlights 
der Damengolfsaison 2016, die mal 
wieder wie im Flug vergangen ist. 
Es hat mir sehr viel Freude mit Euch 
gemacht und ich bedanke mich bei 
allen, die zu dieser gelungenen und 
harmonischen Saison beigetragen 
haben. Nun warten wir gespannt auf 
die neue Saison und ich würde mich 
freuen, wenn die Beteiligung wei-
terhin so gut ist. Die Planungen für 
2017 laufen bereits auf Hochtouren. 
Die Damengolfreise ist für den 09.-
11. Juni 2017  angedacht - also merkt 
Euch den Termin auf jeden Fall vor, 
bzw. meldet Euch gleich an!

Ich wünsche Euch & Euren Fami-
lien für 2017 viel Glück, Gesund-
heit, Erfolg und immer einen guten 
Schwung.

Golfen, feiern, reisen und Gutes tun..
Unser Damengolf ist ein Aushängeschild des Clubs
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Anzeige medora 1/3 unten 
Rookies

medora® und Golfclub Dreibäumen – starke Partner für Ihre Gesundheit!

Das Medizinische Fitnesstraining bietet Ihnen die 
ideale Ergänzung zu Ihrem Golfspiel. Auf Basis Ihrer 
persönlichen Ziele und der Einschätzung Ihres Pros 
sowie unserer Sporttherapeuten entwickeln wir für 
Sie ein individuelles Fitnessprogramm.

Wir bringen Sie 
     in Schwung!
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www.medora-sports.de

20 %
PREISVORTEIL 

FÜR MITGLIEDER * 

Allee-Center Theodor-Heuss-Platz 8 · Tel 0 21 91.92 87 0 

Zentrum-Süd Rosenhügeler Str. 4a · Tel 0 21 91 . 696 83 41

2x in rs

NEU: Schnelle physiotherapeutische Hilfe mit 

unserer kostenlosen Sportline 0152 - 541 459 85

Seit im Herbst 2012 das erste Tref-
fen zur Vorbereitung auf die monat-
lichen Rookie-Turniere ins Leben 
gerufen wurde, haben zahlreiche 
Anfänger die wöchentlichen Veran-
staltungen dazu genutzt, ihre „Golf-
karriere“ in Dreibäumen zu starten. 
Mittlerweile treffen sich die Rookies 
regelmäßig während der Saison von 
April bis Mitte Oktober immer mon-
tags, um sich mit dem Golfsport und 
dem schönsten Platz im Bergischen 
Land vertraut zu machen und na-
türlich auch um Kontakte zu knüp-
fen.
Seit mittlerweile zwei Jahren bie-
tet Trainer Martin Wiemer auch 
montags ein individuelles Training 
für die Rookies an, bevor sie dann 
in Begleitung von unterstützenden 
und „erfahrenen“ Mitgliedern auf 
den Platz gehen.  
Die gemeinsame Trainingsstunde 
der Rookies wird sehr gut ange-

nommen, nicht zuletzt aufgrund 
Martins  Ideenvielfalt, die Stunde 
bunt und abwechslungsreich zu ge-
stalten. Interessierte Anfänger sind 
jederzeit herzlich willkommen, am 
Training teilzunehmen. 

Mal wird Putten geübt, mal Chip-
pen, Pitchen, Bunkerschläge oder 
lange Schläge auf der Driving Ran-
ge. Gemeinsam macht eben alles 
viel mehr Spaß.

Zur diesjährigen Saisonabschluss-
veranstaltung trafen sich die aktu-
ellen und die ehemaligen Rookies 
aus 2016 diesmal im Clubhaus in der 
Casa Lorenzo.
Egon Kaiser, regelfester Senior aus 
Dreibäumen, erklärte sich bereit, 
zur Wiederholung und Vertiefung 
die wichtigsten Etikette- und Regel-
fragen an die Frau und an den Mann 
zu bringen. In anschaulicher Weise, 

(Egon wurde nicht müde alle Fragen 
zu beantworten) unterhielt er die 
Rookies fast zwei Stunden lang mit 
regeltechnischen Besonderheiten. 
So manch einem rauchte wohl der 
Kopf, bei soviel Input…
Anschließend wurde noch lange 
diskutiert und über die vergangene 
Saison erzählt und nachdem sich 
alle an den Leckereien der Casa 
Lorenzo satt gegessen hatten, saß 
man noch lange in lustiger und lo-
ckerer Runde zusammen. 
Alle freuen sich schon auf die Saison 
2017.
Wer Interesse hat, in einer net-
ten Gemeinschaft zu trainieren, ist 
bei unseren regelmäßigen Treffen 
herzlich willkommen. Der Start für 
die Rookies in die neue Saison und 
die Termine für das kommende Jahr 
werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.
Bedanken möchten wir uns auch 
wieder bei allen treuen Helfern 
und Begleitern der Montags-Rook-
ie-Runde, bei den Trainern, vor al-
lem bei unserem Pro Martin, der die 
„Lehrlinge“ mit seinen Methoden  
auf die nachfolgende Spielrunde gut 
einzustimmen weiß.

Damit wir unsere Anfänger noch 
schneller mit den Regeln vertraut 
machen können, suchen wir enga-
gierte Vereinsmitglieder, die den 
Rookies bei ihren Runden mit Rat 
und Tat zur Seite stehen. 
 
Getreu dem Motto „We are family“ 
wird das zügige Spiel gefördert und 
es entstehen bestimmt neue Kon-
takte und Freundschaften.

Hier entstehen die Profis 
Dreibäumener Rookies machen Fortschritte
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Frank Runkehl

Frank Runkehl 
Vorstand Finanzen

Der Golfclub konnte die Nettoerlöse 
in 2016 (Basis: Vorläufiger Dezem-
berabschluss und Erlöse nach Abzug 
der Aufwendungen an die Betrei-
bergesellschaft) um 20 T€ steigern.  
Die Beiträge stiegen leicht um 2%. 
Den größten absoluten Zuwachs 
verzeichneten wir dank der re-
gen Turnierteilnahmen im Bereich 
Wettspieleinnahmen (über 50% 
bzw. ca. +16 T€).
Auch bei den Werbeeinnahmen 
konnten wir überproportional um 

ca. 8 T€ zulegen. Wir danken allen 
Sponsoring-Partnern, die uns in 
2016 unterstützt haben. Dies zeigt, 
dass der Verein durch ein gesteiger-
tes Clubleben Mehreinnahmen er-
zielen kann, die wir in unseren Club 
aktuell und zukünftig reinvestieren.  
Eine Investition in die Steigerung 
der Attraktivität des Clublebens 
bestand in 2016 im Erwerb zweier 
Fernsehgeräte inklusive sky-Paket. 
Den Bereich der Außengastronomie 
haben wir mit ansehnlichen und 
bequemen Möbeln versehen. Das 
Sommerfest hat gezeigt, dass diese 
Maßnahme Outdoor-Veranstaltun-
gen sehr gut unterstützt. 

Ein weiterer Investitionsschwer-
punkt betraf die IT-Landschaft, 
bzw. IT-Infrastruktur. Hier mussten 
wir über 10 T€ bereitstellen, um die 
IT-Sicherheit zu erhöhen und die 
Performance im Hinblick auf eine 
zeitgemäße schnelle Datenverar-
beitung zu steigern. 
Zum Schluss haben wir auch aus 
gutem Grund in den Umzug inves-
tiert. Schon die ersten Monate nach 
Umzug zeigen, dass wir jetzt noch 
viel näher an den Mitgliedern sind 
und unseren Servicegedanken in 

Symbiose mit Golf & Günstig besser 
leben können. Vor dem Hintergrund 
der oben erwähnten Umsatzstei-
gerungen konnten wir diese Mehr-
aufwendungen gut stemmen. Die 
Personalkosten konnten wir trotz  
Einstellung einer weiteren Mitar-
beiterin (Gabi Wiegert) auf Vor-
jahresniveau halten. Mit den drei 
engagierten Damen unseres Ser-
vice-Centers wollen wir den Mit-
gliedern bestmöglichen Service 
bieten. So konnten wir entgegen 
früherer Zeiten die Servicezeiten in 
den Wintermonaten ausdehnen. 

Der Ausblick 2017 ist vielverspre-
chend. Zum Einen bauen wir auf 
die rege Teilnahme an den wieder-
belebten Indoor-Veranstaltungen 
und auf den leicht in seiner Inten-
sität und Vielfalt gesteigerten Tur-
nierkalender. Zum Anderen haben 
wir weitere teils innovative Inves-
titionsmaßnahmen im Köcher, die 
unseren Club hoffentlich noch zeit-
gemäßer und attraktiver machen. 
Ein Schwerpunkt wird sicherlich 
die Modernisierung der Range und 
der Übungseinrichtungen sein, die 
wir in Absprache mit der Dohrmann 
Golfplatz AG angehen werden.

Wir danken Golf und Günstig für die großzügige Unter-
stützung bei Turnieren, Veranstaltungen und der Aus-
stattung unserer Teams.
Das Unternehmen ist eines der führenden Online-An-
bieter, betreibt einen Mega-Store in Burscheid und den 
Proshop in unserem Club.
So  können Sie auch in Dreibäumen auf die gesamte 
Produkt- und Serviceleistung unseres Kooperations-
partners zurückgreifen. Claudia Buchholz, Anita Tho-
mas und die Damen unseres Serviceteams beraten Sie 
gerne.
Im neu zu gestaltenden Trainingsraum des Clubs be-
steht eine nahezu perfekte Möglichkeit für Sie über ein 
professionelles Fitting (inklusive Flightscope) die rich-
tige Schlägerwahl zu treffen.

Wir freuen uns die Kooperation mit Golf und Günstig 
auszubauen.
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Neue Mitglieder/Fotos  
Gesichter + Namen

Herzlich Willkommen in unserem Club
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Markus Weiß

Andreas DöblerBettina Lemmer

Michaela Baum

Hans Hiller

Christiane und 
Michael Schnitzker Christian BöttgerLina Köpsel

und viele mehr...Brigitte Zesch

 

Diana & Vladislav 
Kruzhanov

Ramon Gensicke 

Stefan Evertsberg

Gerd Jäger

Clemens Hermanns
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Golf Club Grevenmühle

Reizvolle Landschaft spielerisch erleben.
Vor den Toren Düsseldorfs in Ratingen 
liegt der Golf Club Grevenmühle male-
risch eingebettet in den Ausläufern des 
Bergischen Landes. Der ungewöhnlich 
weitläufige PAR 72 Meisterschafts-Course 
bietet dem Spieler auf 107 ha anspruchs-
volle, aber faire Herausforderungen.

Golf Club Rittergut Birkhof e.V.

Ein 18- Loch Meisterschafts-
platz mit modellierten Fairways, 
Bunkern und Teichanlagen, die an schottische Links- 
Plätze erinnern.

Golfclub Velbert – Gut Kuhlendahl e.V.

Der Golfclub Velbert ist landschaftlich 
wunderschön ins hügelige Bergische 
Land eingebettet. Laut Golfjournal fin-
det man hier den anspruchsvollsten Par 
70 Course in Deutschland. Bedingt durch die hügelige 
Topografie verfügt der Platz auf einer Gesamtlänge von 
5.608 Metern (für Herren, Damen: 4.930 Metern) über 
alles, was der leidenschaftliche Golfspieler erwartet.

Land-Golf-Club Schloss Moyland e.V.

Inmitten einer ausgesprochenen ländli-
chen Umgebung auf der Anhöhe eines 
Endmoränengebietes befindet sich der 
Moyländer Golfclub. Die frühzeitlichen 
Hügel geben ihm eine besondere Struktur. Die alten und 
neuen Bahnen schaffen durch ihre unterschiedliche Ar-
chitektur ein erlebnisreiches Spannungsfeld für Golfer 
aller Spielstärken und der golferische Anspruch ver-
bindet sich mit einem wunderschönen Naturerlebnis. 
 
 
Golfclub Varmert e.V.

Zwischen Rheinland und Westfalen, ein-
gebettet in eine sanfte Hügellandschaft, 
liegt der 18-Loch-Platz des Golf-Club 
Varmert e.V., Kierspe. Das Gelände wird 
umrahmt von altem Baumbestand und landwirtschaft-
lich genutzten Flächen. Schon aus der Topographie 
ergibt sich der sportliche Charakter. Immer wieder-
kehrende Schräglagen, Teiche, Bäche und zahlreiche 
Bunker erfordern präzises Spiel. 

Unsere Mitglieder haben die Möglichkeit gegen Entrichtung ihres übrlichen Jahresbeitrags alle 
zehn Plätze individuell für ihr Spiel zu nutzen. Ein zusätzliches Greenfee entfällt. Neben dem GC 
Rittergut Birkhof (ab 01.04.) erfährt der Verbund in 2017 eine starke Aufwertung durch unseren 
neuen Partner „Golf- und Countryclub Velderhof“. Das sind unsere zehn Partnerplätze:

GolfHochZehn

Golfclub Schwarze Heide 
Bottrop-Kirchhellen e.V.

In ländlicher Idylle, umgeben von 
Bauernhöfen, eingegrenzt von Fel-
dern, Weiden und anliegendem 
Waldgelände liegen die Spielbahnen des Golfclubs 
Schwarze Heide. 
Das leicht hügelige Gelände ist spieltechnisch in-
teressant gestaltet und erhält durch geschickt ins 
Spielgeschehen integrierte Sand- und Wasserhinder-
nisse einen hohen sportlichen Stellenwert. Als sehr 
anspruchsvoll gelten auch die 18 Greens.

Golfclub Schloss Haag e.V.

Golferparadies am Niederrhein. Rund 
um das historische gräfliche Schloss 
Haag vor den Toren der 30.000 See-
len zählenden Kleinstadt Geldern 
zieht sich der anspruchsvolle 18-Loch-Platz durch das 
flache Gelände der Niers- und Fleuth Wiesen.

Golf- und Countryclub Velderhof

Erstmalig ist nun ein südlich gelegener 
Club in der Rheinebene im Verbund, mit 
einer 3 x 9-Loch-Anlage, welche in der 
Regel ganzjährig bespielbar ist. 

 
Golfpark Strelasund

Hier können unsere Mitglieder auf 36-
Loch die Vorzüge eines greenfeefrei-
en Golfurlaubs genießen, während sie 
im angeschlossenen Hotel weitere Vorzugspakete in 
Anspruch nehmen und sich verwöhnen lassen. An 
golffreien Tagen stehen Stralsund, Greifswald, Rügen 
oder die Ostsee als Alternativen zur Verfügung.

Golfclub Magarethenhof

Hoch über dem Tegernsee erwartet Sie 
ein Ort der Ruhe und der Gastlichkeit 
– sowie eine der schönsten Golfanla-
gen Deutschlands. Rund um den Margarethenhof er-
streckt sich ein weitgehend naturbelassener 18-Loch 
Golfplatz. Neben gepflegten Fairways, Biotopen, Was-
serhindernissen und Bunkern bietet er in 950 Metern 
Höhe einen der höchstgelegenen Abschläge Deutsch-
lands. Club zählt zu Europas besten Golfanlagen und 
gehört zum Kreis der „World of Leading Golf Europe“.
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Seniorengolf

VON FRIEDHELM KLÜTING

Die Senioren/-innen von Dreibäu-
men schauen auf eine schöne Saison 
2016 zurück. In diesem Jahr spielten 
wir insgesamt 15 Turniere. Nur eine 
Veranstaltung ist dem schlechten 
Wetter zum Opfer gefallen. Die Teil-
nehmerzahl ist leicht gestiegen, so-
dass fast 400 Golferinnen und Golfer 
an unseren Turnieren teilnahmen. 
Neben einigen vorgabenwirksa-
men spielten wir auch viele Spaß-
turniere. So wie im Jahr zuvor gab 
es  wieder das Fadenspiel, bei dem 
jedes Team einen 5 Meter langen 
Faden bekam, um seine Schläge zu  
„verlängern“. Diese Variante fand 
genauso Begeisterung wie auch 
das Turnier 6-6-6, bei dem wir 
eine 18-Loch-Runde in drei ver-
schiedenen Spielformen spielten. 

Höhepunkte in diesem Jahr waren 
sicher die Freundschaftstreffen mit 
Velbert, Grevenmühle und Felder-
bach, die alle auf unserer Anlage 
stattfanden. Bei allen drei Veran-
staltungen spielte das Wetter mit 
und wir konnten  auf der Außenter-
rasse bei Grillwurst und kühlen Ge-
tränken die Tage ausklingen lassen. 

Wie immer war auch die Senioren-
reise in diesem Jahr ein voller Er-
folg. Mit insgesamt 31 Teilnehmern 

machten wir uns auf die Reise ins 
westliche Münsterland. Wolfgang 
Rosenberg hatte die Reise zu un-
serer vollsten Zufriedenheit orga-
nisiert. Wir wohnten im Hotel „Zur 
Krone“ in Gescher und spielten am 
Montag im GC Ahaus. Am nächsten 
Tag  besuchten wir die Glockengie-
ßerei in Gescher und am Nachmit-
tag das in der Nähe liegende Kloster 
Asbeck. Wir erlebten zwei sehr in-
teressante Führungen und werden 
diesen Tag in guter Erinnerung be-
halten. Zum Abschluss unserer Tour 
spielten wir in Coesfeld. Nach zwei-
maliger Gewitter-Unterbrechung 
ging unsere Tour letztendlich bei 
Sonnenschein zu Ende.

Was bringt uns das Jahr 2017?
Im nächsten Jahr wünsche ich mir 
mehr vorgabenwirksame Spiele. So 
werden wir zwei Turniere anbieten. 
Zuerst startet das vorgabenwirksa-
me Turnier, gefolgt von den Teil-
nehmern, die lieber ein Spaßturnier 
spielen möchten. Wenn Nachfrage 
besteht, können wir auch noch ein 
9-Loch Turnier integrieren. Damit 

hoffe ich, die Bandbreite zu erhö-
hen. Ich kann nur alle einladen, an 
unseren Spielen  teilzunehmen.

Die Freundschaftsturniere mit 
unseren Freunden aus Velbert 
(06.07.17), Grevenmühle (27.07.17) 
und Felderbach (01.09.17) finden im 
nächsten Jahr auf deren Anlagen 
statt. Ich hoffe, dass wir dort wie-
der eine starke Truppe zusammen 
kriegen.

Unsere Seniorentour führt uns vom 
10. – 12.07.17 in die Nähe von Bingen 
ins Land - & Golfhotel Stromberg. 
In diesem Zusammenhang ist auch 
eine Schiffstour von Bingen bis nach 
St. Goarshausen mit Besichtigung 
der Loreley verbunden.

Ich möchte unserem Greenkeeper-
team um Dietmar Kurtz unseren 
herzlichen Dank aussprechen. 
Dass unser Platz immer schö-
ner wird merkt man nicht zu-
letzt daran, dass wir viel Lob be-
kommen von Spielern, die auf 
unserem Platz nicht zu Hause sind.  

Danken möchte ich auch Familie 
Lorenzo, die uns das Jahr über mit 
Köstlichkeiten bewirtet hat und 
auch die Veranstaltungen mit un-
seren Gästen im Außenbereich zu 
einem Erfolg werden ließ.

Also, ihr Lieben, kommt zu unseren 
Turnieren und spielt mit! Ich hoffe 
auch wieder einige neue Gesich-
ter begrüßen zu dürfen. In diesem 
Sinne wünsche ich uns eine schöne 
Golfsaison 2017!

Seniorengolf: Die feste Größe in unserem Club
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Friedhelm Klüting

Friedhelm Klüting 
Vorstand Platzangelegenheiten

Das Greenkeeperteam um Dietmar 
Kurtz hat auch in diesem Jahr sehr 
gute Arbeit geleistet und uns in die 
Lage versetzt, auf dem schönsten 
Golfplatz im Bergischen Land spie-
len zu können. Wir freuen uns, dass 
der Vertrag mit der Sommerfeld AG 
verlängert wurde - so können wir 
auf Kontinuität im Greenkeeping 
setzen. Die Dohrmann Golfplatz 
AG unter Leitung von Graham Tho-
mas hat investiert und damit zur 
Verschönerung und Sicherheit des 
Platzes beigetragen.

Eine Änderung gab es an den Bah-
nen 15 und 16. Dort ist auf der rech-
ten Seite jetzt „Wasser“, was erheb-
lich zur Beschleunigung des Spiels 
beiträgt. Zum Anfang der Saison 
wurden alle Pfähle, die „Aus“ und 
„Wasser“ begrenzen, gestrichen 
und neu ausgerichtet. Ein Haus-
meisterteam kümmerte sich um die 
kleinen Dinge, die auf dem Golf-
platz erledigt werden, vom Säu-
bern des Waschplatzes, Leeren der 
Papierkörbe und Schneiden der 
Sträucher im Bereich der Abschlä-

ge, bis hin zum  Zurückschneiden 
der Uferbepflanzungen an unseren 
Teichen und vielem mehr. Ein rotes 
Schild empfängt uns jetzt am Ab-
schlag 14 und weist auf die zu läu-
tende Glocke an dieser Bahn  hin. 

Im Herbst wurden zwei größere 
Baumaßnahmen durchgeführt: der 
Neubau der maroden Brücke zum 
Abschlag 10 und einige Drainagear-
beiten im Bereich der Abschläge 10, 
16 und 17. Um die Rutschgefahr an 
einigen Stellen zu verringern, wur-
de Kies gestreut, um bessere Bo-
denhaftung zu haben. Im Frühjahr 
wurde unser Platz mit Hilfe einer 
Drohne neu vermessen. Inzwischen 
haben fast alle das neue Birdiebook 
schon im Sekretariat abgeholt. Auch 
die neuen Abschlagmarkierungen 
sind eingetroffen und werden im 
Frühjahr montiert.

Ende Oktober wurden an der Bahn 1 
auf Initiative von Wolfgang Schulze  
neue Bäume gepflanzt. Drei Elsbee-
ren werden hoffentlich gut gedei-
hen und zu Beginn der Golfrunde 
ein schönes Bild bieten.
Sie sehen, liebe Golferinnen und 
Golfer, durch viele kleinere und 
einige größere Maßnahmen  wird 
unser Platz immer attraktiver und 
einladender. Dies spricht sich in der 
Umgebung rum und lockt viele aus-
wärtige Golfer auf unsere Anlage. 

Damit dies alles so bleibt, müssen 
auch wir unseren Obolus dazu bei-
tragen. Also bitte immer Divots zu-
rücklegen und das Ausbessern der 
Pitchmarken nicht vergessen. Wenn 
jeder ein wenig Rücksicht nimmt, 
steht einer  entspannten Golfrunde 
auf dem schönsten Platz im Bergi-
schen Land nichts mehr im Wege!

Neues vom schönsten Platz im Bergischen Land
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Anzeige 1/2 hoch Dohrmann 
IMPRESSIONEN: Bilder

VON DIETMAR KURTZ

Wenn Eis und Schnee, anhal-
ten- der Regen und Frost bis spät 
in den März das Leben auf dem 
Golfplatz bestimmen, fühlen wir 
Greenkeeper uns erst richtig he-
rausgefordert. Obwohl wir viel zu 
spät loslegen konnten, mussten 
sämtliche Spielflächen schnellstens 
gemäht werden. Dies war aber lei-
der nur mit dem Semiroughmäher 
möglich, weil das Gras schon hoch 
gewachsen war. Schon wartete 
die nächste Herausforderung. Un-
mengen von Schnittgut lagen auf 

der Spielbahn, sodass bereits jetzt 
das Laubgebläse zum Einsatz kam.  
Aerifizieren und Sanden der Grüns 
blieb angesichts des zu weichen 
Bodens und eines erneuten Winter-
einbruchs im April blanke Theorie.
 
Mit großem Aufwand schafften wir 
es mit gezielten Düngungsmaß-
nahmen, der Ausbringung von Bo-
denhilfsstoffen und vitalisierenden 
Nährstoffmischungen die Grüns ge-
sund zu erhalten.

Es wurde nicht besser: „Bergischer 
Sommer“  mit fast täglichen Nieder-

schlägen bis Mitte Juni und einem 
abschließenden Starkregengewitter 
(30 l/qm) brachten uns fast zur Ver-
zweiflung.
  
Ergebnis: Zusätzliche Arbeit in den 
Sandbunkern, das Nacharbeiten 
von Erosionsrinnen, Zurückschie-
ben von ausgeschwemmten Sand 
und vieles mehr brachten den Ab-
lauf immer wieder durcheinander. 

Wir gaben alles, aber die Grüns wie-
der auf die gewohnte 3•B Schnellig-
keit zu bekommen, war im letzten 
Jahr nicht mehr möglich. Eines un-
serer Ziele für 2017.

Ganz anders von Mitte August bis 
Ende September. Hochsommer, 
Temperaturen von über 30 Grad 
bedeuteten für uns die Funktions-
flächen grün erhalten zu müssen.
Mit der Hitze kamen auch die En-
gerlinge des Gartenlaubkäfers, dies 
brachte unsere Raben auf den Plan, 
die große Teile der Abschläge auf 
der Suche nach eben diesen Enger-
lingen förmlich zerhackten.
Reparatur und Nachsäarbeiten wa-
ren notwendig. Zum Ende hin, wie 
jedes Jahr, wurde wieder alles gut. 
Bis kurz vor Weihnachten konnte 
gespielt werden.
Mal schauen, wie das Jahr 2017 wird. 
Wir Greenkeeper werden auf jeden 
Fall wieder alles geben. 
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Schnee, Regen, das Unwetter und die Raben
Unsere Greenkeeper im Kampf gegen die Urgewalten

Dietmar Kurtz, Headgreenkeeper 
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Sicherheit auf dem Platz

SEITE 23

Buon appetito!Sie 
2016 bedeutete auch eine Neuerung in 
unserer Gastronomie. Die Casa Lorenzo 
zog ins Clubhaus und es gelang ein posi-
tiver Start unseres neuen Wirtes. Deut-
lich mehr Gäste besuchen seitdem un-
sere Clubgastronomie. Dass noch nicht 
alles immer zu 100% glatt lief, ist uns klar, 
diese Punkte werden sich im neuen Jahr 
noch verbessern. Sicherlich hat die neue 
Gastronomie aber dazu beigetragen, un-
ser Clubleben ein Stück attraktiver zu 
machen. Insbesondere die gute Zusam-
menarbeit bei unseren Events und Akti-
onen sind hier hervorzuheben.

Wir möchten uns bei dem gesamten 
Team der Casa Lorenzo bedanken.

Typische Beschwerden unserer Sportart sind Golferarm, Schulter-Arm-Syndrom, 
Rückenschmerzen, allgemeine Gelenkschmerzen, Muskelverhärtungen, 

Bänder- und Sehnenverletzungen

Unsere Therapieverfahren: Naturheilkundliche Behandlung 
von Wirbelsäulen, Gelenkerkrankungen und Sportverletzungen

GEMEINSCHAFTSPRAXIS

KLAUS FERTIG
und

NINA STICKELMANN
Partnerschaft  von Heilpraktikern

Gemeinschaftspraxis für Naturheilkunde
Partnerschaft von Heilpraktikern 

Nina Stickelmann und Klaus Fertig
Neuenkamperstr.10, 

42657 Solingen-Höhscheid 
0212-811081

• Wirbelsäulenausgleich durch Chiropraktik nach Dr. Ackermann, Stockholm •
• Ohrakupunktur nach Nogier • Labordiagnostik •

• Radiale und fokussierte Stoßwellentherapie• Injektions- und Infusionstherapie • 
• Eigenbluttherapie • Magnetfeldtherapie • Lasertherapie•

• Elektrotherapie und Ultraschalltherapie  • Taping •

www.fertig-stickelmann.de
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Anzeige ANDREA RISTO 1/2 
hoch 
Story 3B Magazin, Fakten... 
Logo...

W I T Z H E L D E N

andrea risto

andrea risto   |   Am Markt 17-18  | 42799 Witzhelden  | Telefon 02174 748125
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.10 - 18:30 Uhr | Sa. 10 - 16 Uhr

www.andrea-risto.de 

Finden Sie Ihr Lieblingsstück.  Entdecken Sie die Must Haves. 
Create your own style.

11. Dezember 2016, ein Sonntag 
Abend in Deutschland: Schon kurz 
vor Beginn des Tatorts ist unser 
3•B Magazin bereits von 222 Mit-
gliedern gelesen worden. Bis Mon-
tag Nachmittag folgen weitere 179 
„Nutzer“ (bisheriger Spitzenwert). 
Das „Analyse-Tool“ unseres Maga-
zins motiviert uns.

Im Mai 2016 fiel der Startschuss 
für unser 3•B Magazin. Nach Ana-
lyse unserer normalen Webseite 
war klar: Wir sollten mehr Aktu-
alität online abbilden. Wir wollen 

das Clubleben zeigen, kommuni-
kativer sein -  modern und digital.  
Der Entschluss zu einer zusätz-
lichen Webseite war einfach: Wir 
wollten weg von Form und Fülle des 
klassischen Webangebotes unseres 
Golfclubs. Geschichten brauchen 
Platz zum Atmen.
In einem kleinen Team entwickelten 
wir innerhalb von wenigen Wochen 
ein Konzept, Motto und ein neu-
es Logo. Das Logo und der Name 
sind aus dem Clubleben entstanden. 
Auch hier kürzen viele Dreibäumen 
im Sprachgebrauch mit 3B ab.

Schließlich haben wir all dies zusam-
men auf eine neue Seite gebracht: 
Seit dem 24. Juni erreichen Sie das 
Magazin unter der Adresse:
3bmagazin.dreibaeumen.de

Seit dem Launch unseres Magazins 
haben wir über 100 Artikel veröf-
fentlicht und damit über 33.000 
Klicks erreicht. Das ist ein Wert, auf 
den wir sehr stolz sein können. Un-
ser Magazin wird von den Mitglie-
dern angenommen. 

Besonders im 
Zusammenhang 
mit unserem 
wöchentlichen 
Newsletter ver-
zeichnen wir 
viele Klicks.
Wir freuen uns 
über die große 
Zustimmung
der Mitglieder.

In Zukunft möchten wir im Magazin 
noch mehr abbilden. Schon in Kür-
ze sollen hier unsere Mannschaf-
ten präsentiert werden. Zudem soll 
der 3•B Network Bereich ausgebaut 
werden. 
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Anzeige Picard 1/3
INNOVATIONEN

Natürlich zum nächsten Turnier an-
melden, den Wunschflight ermögli-
chen, eine präferierte Startzeit klar 
machen, aber auch etwas aus dem 
Golf und Günstig Angebot bestellen, 
den Lieblingstrainer buchen  oder 
einen Tisch im Kaminzimmer reser-
vieren.
 
Natürlich helfen wir Ihnen auch 
über Golfmotion, Ihre nächste Golf-
reise zu organisieren oder ein pri-

vates kleines Golfturnier zu planen. 
Wir organisieren Ihre Geburtstags-
party im Club und machen aus dem 
Fest für Ihren Enkel mehr als einen 
Kindergeburtstag.
 
Sie brauchen den Kontakt zu den 
Firmen und Sponsoren unseres 
Clubs, haben eine Idee, suchen nach 
Lösungen? Sie suchen Flightpart-
ner, wollen einmal mit einem er-
fahrenen Golfer über unseren Platz, 

C.A.PICARD INTERNATIONAL PLATE TECHNOLOGY EXTRUDER TECHNOLOGY INDUSTRIAL SERVICES

www.capicard.com

Mit innovativen Fertigungstechnologien die Märkte überzeugen.
Dafür entwickeln und produzieren rund 420 Mitarbeiter an
9 Standorten in Deutschland, China, Japan und in den USA.
Wir stehen für hochverschleißfeste Präzisionsteile aus Metall
für verschiedenste Branchen und Anwendungen.

141 Jahre Innovator
für Präzision in Metall

CAP_ANZ_180x133,5_Lions_2017_RZ.indd   1 16.12.16   11:17
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Guten Tag, Ihr Golfclub Dreibäumen, was können wir für Sie tun?

suchen das Matchplay gegen ein 
anderes Gespann?
 
Sie möchten sich für Ihren Club 
engagieren, als Marshall, für unse-
re Jugend oder für Kids4Golf? Ru-
fen Sie doch einfach an oder noch 
besser: schicken Sie uns eine Mail.  
We are Family.
 
Also was können wir für Sie tun? 
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Die Dreibäumener spielen ger-
ne  Team-Wettbewerbe – und das 
Highlight dieses Spielmodus‘ ist im-
mer unsere Viererer-Meisterschaft. 
Dabei werden an einem Wochen-
ende drei verschiedene Spielfor-
men gespielt. Da es eine Wertung in 
Brutto und Netto gibt, hat jeder eine 
reale Chance auf einen „Major-Ti-
tel“, sodass diesmal trotz schlechter 
Wetterbedingungen stolze 68 Teil-
nehmer an den Start gingen. 

Nach der ersten Runde führte das 
Jugend-Paar Leoni Spital und Anna 
Hummel dank einer sensationellen 
62-er Runde. Unsere Jugendförde-
rung hat wieder seinen Wert ge-
zeigt! Knapp dahinter waren zwei 
Herren-Teams, die längst aus dem 
Jugendbereich raus sind: Wolle  
Diezl mit Walter Magulsky und Die-
ter Scholz mit Oliver Sausmekat.  
Dies zeigt, dass auch Seniorentrai-
ning etwas bringt! Brutto führten 
Ernst Schüller und Tim Kürten nach 
ihrer 69-er Runde, aber nur einen 
Schlag vor Niklas Durchner mit sei-
nem neuen Partner Martin Ulatow-
ski. Dritter waren das jugendliche 
Paar Colin Fischer und Bendix Koch 
mit einer hervorragenden 77-er 
Runde. 
In der zweiten Runde am Sonntag-
morgen wurde die Spielform Vierer 
mit Auswahldrive gespielt - eine 
deutlich schwierigere Angelegen-
heit, was man direkt an den Scores 
erkennen konnte. Tim und Ernst 
konnten aber dank einer sehr soli-
den 74-er Runde ihre Führung ge-
genüber Martin und Niklas leicht 
auf 3 Schläge ausbauen. An dritter 
Stelle lagen ihre Mannschaftskolle-
gen Tom Ebel und Jan Berger nach 
ein sehr guten 77-er Runde. Netto 
konnte keiner an das starke Duo  
aus Leoni und Anna heran kom-
men, aber der Abstand wurde vom 
Blue Stars-Duo (AK50 Damen) Paula 
Campbell und Petra Krause auf nur 
2 Schläge reduziert. An die drit-
te Stelle rückte das erfahrene Paar 
Axel Kürten mit Wolfgang Picard. 

Nachmittags kam die schwers-
te Disziplin - der Klassische Vie-
rer (immer abwechselnd schlagen). 
Diese Spielform bedarf eines coolen 
Kopfes und ein bisschen  Erfahrung 
- wer das nicht drauf hat, kann sich 
sehr schwer tun! Ernst und Tim sind 
aber ganz cool geblieben, brachten 
die nötige Erfahrung mit und ha-
ben trotz schwieriger Verhältnisse 
ihren Sieg nach Hause gebracht. 
Martin und Niklas haben wirklich 
ihre Chancen gehabt, konnten die-
se aber leider nicht so nutzen und 
mussten sich nach ihrer 76-er Run-
de mit dem zweiten Platz zufrieden 
geben. Colin und Bendix kämpf-
ten sich auf den dritten Platz. In 
der Netto-Wertung haben sich die 
Mannschaftspiel-Erprobten Axel 
und Wolfgang durchgesetzt, knapp 
vor Jan mit Tom und Oliver mit Die-
ter.

Wenn man den Titel „Clubmeister“ 
gewinnen möchte, gibt es kein bes-
sere Chance als bei den AK-Meis-
terschaften, die im Sommer ausge-
tragen werden. Von Jugend bis zur 
AK 65 gab es in jeder Altersklasse 
die Chance einen Titel zu gewinnen.
Leider war das Wetter nicht so pri-
ckelnd und vielleicht waren deswe-
gen einige Altersklassen nicht ganz 
so stark belegt. Trotzdem waren die 
Konkurrenzgefühle und der Ehr-
geiz unter den insgesamt 54 Teil-
nehmern gut zu spüren. Brunhild 

und Klaus Staller gewannen beide 
Titel, Brutto und Netto,  mit guten 
Ergebnissen und ziemlich großem 
Abstand zu den jeweils zweitplat-
zierten  Ulrike vom Feld und Bernd 
Biesenbach. Ihre Vitrine zu Hause 
musste danach sicherlich vergrö-
ßert werden!

Bei den AK 50 Herren gewann -nicht 
überraschend- der Vielfach-Meis-
ter Ernst Schüller auch beide Titel 
mit zwei soliden 78-er Runden  und 
mit einem sehr gesunden Abstand 
vor Axel Kürten. Dritter wurde Fritz 
Krumm. Bei den AK 50 Damen hat in 
der Brutto Wertung Anita Thomas 
gewonnen, die einen spannenden 
Kampf mit der am Ende zweitplat-
zierten Hille Holtz und der am ers-
ten Tag führenden und zum Schluss  
drittplatzierten Claudia Buchholz 
hatte. Claudia konnte  aber  den 
Netto-Titel  für sich holen! 
 
Clubeister der AK 35 Damen und 
Herren wurden in der Brutto-Wer-
tung souverän die  beiden  Favoriten 
Anke Berger und Martin Ulatowski 
- ohne große Konkurrenz. Zweiter 
wurde Alexandra Sausmekat bei den 
Damen und Erich Buchholz bei den 
Herren, der sich aber den Netto-Ti-
tel holte. 

Bei den Jugendlichen gewann bei  
den Mädchen Leoni Spital ihren 
ersten „Major“ und bei den Jungs 
konnte keiner den Sieg von Jan Ber-
ger gefährden. Der stark verbes-
serte Julius Grafe konnte aber den 
Netto-Titel für sich holen!  Colin 
Fischer wurde Meister der „Youths“. 

Clubmeisterschaften 2016 im Scheinwerferlicht

Clubmeisterschaften 
der Altersklassen

Vierer Meisterschaft

VON GRAHAM THOMAS
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Jeder, der bei einer Clubmeister-
schaft teilnimmt, setzt sich andere 
Ziele, sei es Meister zu werden, den 
ersten oder zweiten Cut zu schaffen 
oder sich zu unterspielen. Aber ei-
nes steht fest – sportlich ist es das 
wichtigste Event für unsere Tur-
nierspieler und dadurch sind alle 
Teilnehmer um einiges nervöser als 
sonst. Bei den Männern gab es ei-
nen klaren Favoriten: den bereits  
sieben Mal gekrönten Meister Tim 
Kürten.   Bei den Damen sah es ganz 
anders aus: da ein paar namenhafte 
Spielerinnen gefehlt haben, schien 
es ein sehr interessanter und offe-
ner Wettkampf zu werden.
 
Am ersten Tag war auch das Wetter 
toll und die 74 Teilnehmer haben es 
genossen. Tim spielte direkt, wie 
ein Favorit spielen sollte, eine 67-
er Runde - gleich 4 unter Par. Die 
Sensation war aber Colin Fischer, 
der eine 69 Runde gespielt hat – 12 
besser als sein Handicap! Auch ext-
rem gut waren Jan Berger und Ernst 
Schüller, die sich beide mit 74-er 
Runden deutlich unterspielt haben. 
Ein weiteres Highlight waren die 
Unterspielungen unseres Jugend-
lichen Jonas Knöpsel und unseres 
Spielführers Erich dank seiner 84-
er Runde. Der erste Cut lag bei 96.
Bei den Damen spielte die zuletzt 
vor 13 Jahren gekrönte Meisterin 
Anita Thomas ihre beste Runde seit 
langem, um sich endlich aus ih-
rem Formtief zu befreien. Ihre 83 
gab ihr schon einen sehr gesunden 
Vorsprung von 12 Schlägen vor Pau-
la Campbell. So lag der erste Tag 
in englischsprechenden Händen! 
Drei weitere Damen lagen nur ei-
nen Schlag zurück: Marlies Werthe-
bach-Zeitz, Irmgard Kirchner und 
Claudia Waldinger. Der Cut für die 
Damen lag 10 Schläge höher als bei 
den Männern.

Sonntag war wettermäßig  ein ganz 
anderer Tag und dies hatte einen  
direkten Einfluss auf das Turnier. 
Gewitter sind extrem  gefährlich, 
aber  leider von vielen  etwas un-
terschätzt und deswegen werden 
Gewitterunterbrechungen wenig 
ernst genommen. Wenn man aber 
die  Verantwortung für die Spieler 
trägt, sieht man die Dinge anders. 
Tatsache ist aber, dass es um Leben 
und Tod gehen kann – wie man lei-
der oft genug in der letzten Zeit in 
den Golf-Medien lesen konnte.  
Die lange Pause am Ende der zwei-
ten Runde brachte die ganze Pla-
nung durcheinander, sodass es di-
rekt klar war: 54 Löcher zu spielen 
wurde aufgrund einbrechender 
Dunkelheit sehr knapp. Hier gilt 
unser Dank allen Helfern, die in 
ihre Autos gehüpft sind, um die ge-
strandeten Golfer aus den Schutz-
häuschen zu holen (und nachher 
zurückzubringen!) und Familie Lo-
renzo, die das Essen so schnell und 
vorzeitig auf die Tische gebracht 
hat, dass wir überhaupt erst an eine 
dritte Runde denken konnten.  

Auch das Golfen hat unter dem 
Wetter gelitten, wobei die zwei 
Führenden Tim und Anita nicht nur 
ihre Platzierungen behalten, son-
dern auch ihre Führung auf 8, bzw.  
14 Schläge ausbauen konnten.
Jan und Ernst wiederum kämpften 
wieder Kopf an Kopf, dank ihrer sehr 
guten 77-er Runden und teilten sich 
den zweiten Platz. Bei den Damen 
war Marlies jetzt alleinige Zweite, 
Paula und Claudia teilten sich den 
dritten Platz, nun auch schlaggleich  
mit  Henrike Madest, dank ihrer tol-
len 92-er Runde.
Da die Zeit so knapp war, mussten 
die meisten Spieler fast ohne Mit-
tagspause direkt von Grün 18 wie-
der in die dritte Runde gehen und 
sogar die Scorekarten und Flights 
wurden per Hand am Abschlag 1 
erstellt. Man merkte aber, dass die 

Spieler zu allem bereit waren, um 
drei Runden zu schaffen – eine tolle 
Einstellung!
Als es immer dunkler wurde, war 
klar, dass es die letzten paar Flights 
nicht ohne besondere Hilfe schaffen 
würden, vor der Dunkelheit rein zu 
kommen. Aber manchmal muss man 
erfinderisch sein, um Erfolg zu ha-
ben und so waren ganz schnell zwei 
Autos zur Stelle, die mit Scheinwer-
fern das Grün der 18 künstlich be-
leuchteten, sodass man das Endziel 
doch noch erreichen konnte. Das 
Ganze hat unsere zwei Leader aber 
gar nicht irritiert und sie haben ih-
ren Sieg ganz locker nach Hause 
gebracht – Tim mit insgesamt 218 
Schlägen und einem Abstand von 11 
Schlägen zum Zweiten. Er konnte 
durch sein sehr solides Golf – was 
er übrigens das ganze Jahr über er-
bracht hat - der Favoritenrolle ge-
recht werden und konnte den we-
nigen Zuschauern, die das Mitgehen 
bei dem schlechten Wetter noch 
gewagt haben, tolle Schläge, wie im 
Fernsehen zeigen! 
Jan, ein tolles Produkt unseres Ju-
gendtrainings, hat mit dem zwei-
ten Platz auch eine super Leistung 
erbracht. Sein Scheinwerfer-Bir-
die an der 18 wird ihm sicherlich 
lange in Erinnerung bleiben. Thilo 
Ottmann hat bis Sonntag Nach-
mittag gewartet, um uns sein bes-
tes Golf zu zeigen und seine 74-er 
Runde war gut genug, um Ernst 
im Stechen den dritten Platz  
zu nehmen. Anita gewann souverän 
den Damentitel dank ihrer 89-er 
Runde und  einem Gesamtscore  von 
268 Schlägen. Sie hat sich extrem 
über ihr deutlich verbessertes Spiel 
gefreut und bewiesen: man darf die 
Hoffnung bei diesem Sport nie auf-
geben! Zweite wurde Marlies und 
vier Schläge dahinter wurde Claudia 
Dritte. An dieser Stelle muss auch 
die viertplatzierte Irmgard Kirchner 
mit ihren 75 Jahren besonders für 
ihre tolle Leistung gelobt werden!

Clubmeisterschaften
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Doppelseite Turnierkalender 
Anzeige Audi Messink 3•B 
Wettspiel & VA-Kalender

Irrtümer, Druckfehler und
Änderungen vorbehalten.

 Fr | 03 Tanz-Abend

 So | 05 Winter Cup

 Di | 07 Spieleabend

 Fr | 10 Tanz-Abend

 So | 12 Winter Cup

 So | 19 Winter Cup

 Fr | 24 Tanz-Abend

 So | 26 Winter Cup

FEBRUAR

 Fr | 03 Tanz-Abend

 Sa | 04 Bingo-Abend

 So | 05 Winter Cup

 So | 12 Winter Cup

 So | 19 Mitgliederversammlung

 So | 26 Winter Cup Abschluss

 Do | 30 Seniorengolf

MÄRZ

 Di | 04 Damengolf

 Mi | 05 Herrengolf

 Sa | 08 Demo-Tag

 So | 09 April Cup / Rookie Cup

 Do | 13 Seniorengolf

 Sa | 15 Mannschafts-Vergleich

 Mo | 17 Osterscramble

 Di | 18 Damengolf

 Fr | 21 Herrengolf

 So | 23 1. Mannschaft
  stellt sich vor

 Do | 27 Seniorengolf

 Fr | 28 The Challenge (9 L)

 Sa | 29 Jugendliga Heimspiel
  Juniorenliga Heimspiel 

 So | 30 Auftakt Lochwettspiele
  Vöpel-Vierer Start 1. Rd.

APRIL

 Di | 03 Harmony Cup

 Mi | 04 Herrengolf

 So | 08 Jugendturnier

 Di | 10 Damengolf

 Do | 12 Seniorengolf

 Sa | 14 Barbonus Masters
  Invitational

 So | 15 Oktober Cup / Rookie Cup

 Di | 17 Damengolf

 Fr | 20 Herrengolf

 Sa | 21 Ictus Golf Hope Open

 So | 22 3B Team Cup

 Do | 26 Seniorengolf

 So | 29 Saisonabschluss-Scramble

OKTOBER

 So | 05 Winter Cup

 Do | 09 Internationale 3B
  Meisterschaft auf Mallorca

 Fr | 10 Internationale 3B
  Meisterschaft auf Mallorca

 So | 12 Winter Cup

 So | 19 Winter Cup

 So | 26 Winter Cup

NOVEMBER

 So | 03 Winter Cup

 So | 10 Winter Cup

DEZEMBER

 Mo | 01 Rosetti Cup

 Di | 02 Damengolf

 Mi | 03 Herrengolf

 Do | 04 Herrengolftour (bis 06.05.)

MAI

 So | 07 SG Bergische Golfer

 Mi | 10 Mercedes-Benz AWGC 

 Do | 11 Seniorengolf

 Fr | 12 Lions Club Benefi z-Turnier

 So | 14 Mai Cup by Samsonite /
  Rookie Cup

 Di | 16 Damengolf in Felderbach

 Fr | 19 Herrengolf

 Sa | 20 Clubmeisterschaft AK

 So | 21 Clubmeisterschaft AK

 Mi | 24 Mercedes-Benz AWGC /
  Seniorengolf

 Do | 25 NRW GolfTrophy

 Fr | 26 The Challenge (9 L)

 Sa | 27 Dohrmann Cup

 Di | 30 Damengolf

 Mi | 31 Herrengolf

 So | 28 Jugendturnier /
  3B-Fun-Turnier

 Sa | 06 Golf-Erlebnistag  Mi | 02 Mercedes-Benz AWGC

 Do | 03 Seniorengolf

 Fr | 04 The Challenge (9L)

 Sa | 05 Bergischer Handwerker Cup

AUGUST

 Sa | 12 Präsidenten Cup

 So | 13 GolfPunk Tour

 Mi | 16 Mercedes-Benz AWGC

 Do | 17 Seniorengolf

 Sa | 19 AK 50 Herren 1/2
  Heimspiel                    

 Di | 22 Damengolf

 Mi | 23 Herrengolf

 Fr | 25 BBE

 Sa | 26 August Cup (Flaggen-
  Wettspiel) / Rookie Cup                                      

 So | 27 Lauer & Süwer Golf Open

 Mi | 30 Mercedes-Benz AWGC

 Do | 31 Seniorengolf

 So | 06 Jugendturnier 

 Di | 08 Damengolf

 Fr | 11 Herrengolf

Audi Messink
3•B Wettspiel- & Veranstaltungskalender

 Fr | 01 The Challenge (9 L)

 Sa | 02 Clubmeisterschaften

 So | 03 Clubmeisterschaften

 Di | 05 Damengolf

 Mi | 06 Herrengolf

 Do | 07 Nachholtermin AK 65

 Sa | 09 Nachholtermin AK 30

 Mi | 13 Mercedes-Benz AWGC

SEPTEMBER

 Do | 14 Seniorengolf in Felderbach

 Fr | 15 The Challenge (9 L)

 Sa | 16 Oktoberfest-Turnier

 Mi | 20 AK 50 Herren Nachholt.

 Fr | 22 Herrengolf

 Sa | 23 September- / Rookie Cup

 So | 24 Bergische Vierer-Masters
  powered by Jaguar

 Do | 28 Seniorengolf

 Sa | 30 Galaria Kaufhof
  Winter Golf Rallye

 Di | 19 Damengolf So | 18 Juni Cup by Samsonite / 
  Rookie Cup /
  Jugendturnier

 Sa | 24 AK 50 Damen Heimspiel                                               

 So | 25 TUI Cup

 Di | 27 Damengolf

 Mi | 28 Herrengolf

 Fr | 30 The Challenge (9 L)

 Do | 22 Seniorengolf

 Fr | 23 Rader Turnier

 Mi | 21 Mercedes-Benz AWGC 

 Sa | 03 Vierer-Meisterschaft

 So | 04 Vierer-Meisterschaft

 Mi | 07 Mercedes-Benz AWGC

 Mi | 08 Seniorengolf

 Fr | 09 The Challenge (9L) /
  Damengolf-Reise (- 11.06.)

 So | 11 DGL Damen Heimspiel           

 Di | 13 Damengolf

 Fr | 16 Herrengolf

 Sa | 17 AK 30 Herren Heimspiel                                
  AK 30 Damen Heimspiel

JUNI

 Sa | 10 Tiger & Rabbit / WSW

 Sa | 01 Audi quattro Cup /
  Jugendliga

 So | 02 Willy Schniewind -
  Mannschaftspreis

 Mi | 05 Mercedes-Benz AWGC /
  Documenta Cup

 Di | 04 Besuch Documenta, Kassel

 Fr | 07 Volksbank-Turnier

 Sa | 08 Sommerfest /
  Late Night Puttimg

 Mo | 10 Seniorengolf-Reise
  (bis 12.07.)

 Di | 11 Damengolf

 Fr | 14 Herrengolf

 Mi | 19 Mercedes-Benz AWGC /
  Seniorengolf

 Do | 20 AK 65 Herren Heimspiel
  AK 65 Damen Heimspiel

 Sa | 22 Juli Cup by Samsonite /
  Rookie Cup       

 So | 23 DGL Herren Heimspiel          

 Di | 25 Damengolf

 Mi | 26 Herrengolf

JULI

 Do | 06 Seniorengolf

 Do | 27 Seniorengolf 
  in Grevenmühle

 Sa | 29 DMM AK50 Herren /
  Qualifi kation DMM
  AK50 Damen

 So | 30 DMM AK50 Herren 

 Fr | 28 Proberunden DMM AK 50

02196 886030 
www.messink.de
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Doppelseite Turnierkalender 
Anzeige Audi Messink 3•B 
Wettspiel & VA-Kalender

Irrtümer, Druckfehler und
Änderungen vorbehalten.

 Fr | 03 Tanz-Abend

 So | 05 Winter Cup

 Di | 07 Spieleabend

 Fr | 10 Tanz-Abend

 So | 12 Winter Cup

 So | 19 Winter Cup

 Fr | 24 Tanz-Abend

 So | 26 Winter Cup

FEBRUAR

 Fr | 03 Tanz-Abend

 Sa | 04 Bingo-Abend

 So | 05 Winter Cup

 So | 12 Winter Cup

 So | 19 Mitgliederversammlung

 So | 26 Winter Cup Abschluss

 Do | 30 Seniorengolf

MÄRZ

 Di | 04 Damengolf

 Mi | 05 Herrengolf

 Sa | 08 Demo-Tag

 So | 09 April Cup / Rookie Cup

 Do | 13 Seniorengolf

 Sa | 15 Mannschafts-Vergleich

 Mo | 17 Osterscramble

 Di | 18 Damengolf

 Fr | 21 Herrengolf

 So | 23 1. Mannschaft
  stellt sich vor

 Do | 27 Seniorengolf

 Fr | 28 The Challenge (9 L)

 Sa | 29 Jugendliga Heimspiel
  Juniorenliga Heimspiel 

 So | 30 Auftakt Lochwettspiele
  Vöpel-Vierer Start 1. Rd.

APRIL

 Di | 03 Harmony Cup

 Mi | 04 Herrengolf

 So | 08 Jugendturnier

 Di | 10 Damengolf

 Do | 12 Seniorengolf

 Sa | 14 Barbonus Masters
  Invitational

 So | 15 Oktober Cup / Rookie Cup

 Di | 17 Damengolf

 Fr | 20 Herrengolf

 Sa | 21 Ictus Golf Hope Open

 So | 22 3B Team Cup

 Do | 26 Seniorengolf

 So | 29 Saisonabschluss-Scramble

OKTOBER

 So | 05 Winter Cup

 Do | 09 Internationale 3B
  Meisterschaft auf Mallorca

 Fr | 10 Internationale 3B
  Meisterschaft auf Mallorca

 So | 12 Winter Cup

 So | 19 Winter Cup

 So | 26 Winter Cup

NOVEMBER

 So | 03 Winter Cup

 So | 10 Winter Cup

DEZEMBER

 Mo | 01 Rosetti Cup

 Di | 02 Damengolf

 Mi | 03 Herrengolf

 Do | 04 Herrengolftour (bis 06.05.)

MAI

 So | 07 SG Bergische Golfer

 Mi | 10 Mercedes-Benz AWGC 

 Do | 11 Seniorengolf

 Fr | 12 Lions Club Benefi z-Turnier

 So | 14 Mai Cup by Samsonite /
  Rookie Cup

 Di | 16 Damengolf in Felderbach

 Fr | 19 Herrengolf

 Sa | 20 Clubmeisterschaft AK

 So | 21 Clubmeisterschaft AK

 Mi | 24 Mercedes-Benz AWGC /
  Seniorengolf

 Do | 25 NRW GolfTrophy

 Fr | 26 The Challenge (9 L)

 Sa | 27 Dohrmann Cup

 Di | 30 Damengolf

 Mi | 31 Herrengolf

 So | 28 Jugendturnier /
  3B-Fun-Turnier

 Sa | 06 Golf-Erlebnistag  Mi | 02 Mercedes-Benz AWGC

 Do | 03 Seniorengolf

 Fr | 04 The Challenge (9L)

 Sa | 05 Bergischer Handwerker Cup

AUGUST

 Sa | 12 Präsidenten Cup

 So | 13 GolfPunk Tour

 Mi | 16 Mercedes-Benz AWGC

 Do | 17 Seniorengolf

 Sa | 19 AK 50 Herren 1/2
  Heimspiel                    

 Di | 22 Damengolf

 Mi | 23 Herrengolf

 Fr | 25 BBE

 Sa | 26 August Cup (Flaggen-
  Wettspiel) / Rookie Cup                                      

 So | 27 Lauer & Süwer Golf Open

 Mi | 30 Mercedes-Benz AWGC

 Do | 31 Seniorengolf

 So | 06 Jugendturnier 

 Di | 08 Damengolf

 Fr | 11 Herrengolf

Audi Messink
3•B Wettspiel- & Veranstaltungskalender

 Fr | 01 The Challenge (9 L)

 Sa | 02 Clubmeisterschaften

 So | 03 Clubmeisterschaften

 Di | 05 Damengolf

 Mi | 06 Herrengolf

 Do | 07 Nachholtermin AK 65

 Sa | 09 Nachholtermin AK 30

 Mi | 13 Mercedes-Benz AWGC

SEPTEMBER

 Do | 14 Seniorengolf in Felderbach

 Fr | 15 The Challenge (9 L)

 Sa | 16 Oktoberfest-Turnier

 Mi | 20 AK 50 Herren Nachholt.

 Fr | 22 Herrengolf

 Sa | 23 September- / Rookie Cup

 So | 24 Bergische Vierer-Masters
  powered by Jaguar

 Do | 28 Seniorengolf

 Sa | 30 Galaria Kaufhof
  Winter Golf Rallye

 Di | 19 Damengolf So | 18 Juni Cup by Samsonite / 
  Rookie Cup /
  Jugendturnier

 Sa | 24 AK 50 Damen Heimspiel                                               

 So | 25 TUI Cup

 Di | 27 Damengolf

 Mi | 28 Herrengolf

 Fr | 30 The Challenge (9 L)

 Do | 22 Seniorengolf

 Fr | 23 Rader Turnier

 Mi | 21 Mercedes-Benz AWGC 

 Sa | 03 Vierer-Meisterschaft

 So | 04 Vierer-Meisterschaft

 Mi | 07 Mercedes-Benz AWGC

 Mi | 08 Seniorengolf

 Fr | 09 The Challenge (9L) /
  Damengolf-Reise (- 11.06.)

 So | 11 DGL Damen Heimspiel           

 Di | 13 Damengolf

 Fr | 16 Herrengolf

 Sa | 17 AK 30 Herren Heimspiel                                
  AK 30 Damen Heimspiel

JUNI

 Sa | 10 Tiger & Rabbit / WSW

 Sa | 01 Audi quattro Cup /
  Jugendliga

 So | 02 Willy Schniewind -
  Mannschaftspreis

 Mi | 05 Mercedes-Benz AWGC /
  Documenta Cup

 Di | 04 Besuch Documenta, Kassel

 Fr | 07 Volksbank-Turnier

 Sa | 08 Sommerfest /
  Late Night Puttimg

 Mo | 10 Seniorengolf-Reise
  (bis 12.07.)

 Di | 11 Damengolf

 Fr | 14 Herrengolf

 Mi | 19 Mercedes-Benz AWGC /
  Seniorengolf

 Do | 20 AK 65 Herren Heimspiel
  AK 65 Damen Heimspiel

 Sa | 22 Juli Cup by Samsonite /
  Rookie Cup       

 So | 23 DGL Herren Heimspiel          

 Di | 25 Damengolf

 Mi | 26 Herrengolf

JULI

 Do | 06 Seniorengolf

 Do | 27 Seniorengolf 
  in Grevenmühle

 Sa | 29 DMM AK50 Herren /
  Qualifi kation DMM
  AK50 Damen

 So | 30 DMM AK50 Herren 

 Fr | 28 Proberunden DMM AK 50

02196 886030 
www.messink.de
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Fotos Charity + Events Anzeige 
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ROMBACH oHG
Stahlgerüstbau · Sonderkonstruktionen

Handelsstrasse4 ·42929 Wermelskirchen
Tel.02196 /4394 ·Fax02196 /81790 ·www.geruestbau-rombach.de

An Fassaden hochklettern,

auf Dächern steigen,

in luftiger Höhe arbeiten.

1959

Wir sorgen für Sicherheit
seit mehr als 58 Jahren.

2017
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Petra Krause

Der Club lebt

SEITE 31

 
Petra Krause  
Vize-Präsidentin & Eventmanagerin
Events und Charity 2016/2017

Im Juni fand unser erstes Event 
statt: das Sommerfest. Bei schönem 
Wetter wurde an der Außenbar mit 
einem schmackhaften Grill-Buffet 
von der Casa Lorenzo, Musik und 
guter Stimmung getanzt und gefei-
ert. Über 100 Mitglieder und Besu-
cher fanden an diesem Tag den Weg 
ins Clubhaus und blieben bis in die 
Nacht.
 
Durch die Initiative des Ladies Cap-
tain Nadine Schulz kamen auch 
dieses Jahr bei einem Damengolf 
Benefiz-Turnier stattliche 1300 € 
als Spende für „Möhrchen e.V.“ zu-
sammen. Der Spendenerlös wur-
de im Rahmen eines Treffens mit 
dem Oberbürgermeister Burkhard 

Mast-Weisz und Constanze Epe im 
September übergeben. Vielen Dank 
nochmal an unsere Golfdamen! 
Die „Helfenden Handwerker“ (Ini-
tiatoren u.a. Herr Küster und Herr 
Friese) richteten dieses Jahr zum 
ersten Mal ein Charity-Golf-Turnier 
auf unserer schönen Golfanlage 
aus. Die Teilnehmer erzielten einen 
Spendenbetrag von 20.000€, der 
zu Gunsten der Hilda Heinemann 
Schule und der Kinderschutzam-
bulanz ging. Zum Präsidenten Cup 
kamen Freunde, Mitglieder, Förde-
rer und Sponsoren des Golfclubs 
der Einladung unseres Präsidenten 
Stephan Spital nach, um gemeinsam 
einen schönen Golftag in Dreibäu-
men zu verbringen. Zuerst wur-
de ein Chapman-Vierer gespielt. 
Mehrere Stunden und Getränke 
später gab es ein hervorragendes 
Abendessen in unserer Gastrono-
mie. Anschließend konnte man sich 
die zugeführten Kalorien im Kamin-
zimmer wieder „abtanzen“. Zudem 
wurde eine Spende von 1.600,- € 
für Kids4Golf e.V. erwirtschaftet. 
Einen ausführlichen Bericht über 
Kids4Golf finden Sie auf Seite 52 in 
diesem Heft.

Richtig zünftig wurde es dann beim 
Oktoberfest im perfekt geschmück-
ten Clubhaus mit original bayeri-
scher Volksmusik von Walter Rich-
ter und Schmankerln von Familie 
Lorenzo aus einer erstklassigen 
bayerischen Speisekarte. Die Gäste 
hatten sich zudem ordentlich ins 
Zeug gelegt, bzw. in ihre Trachten 
und sahen alle einfach umwerfend 
aus. Die Stimmung war fantastisch 
und für extrem viel Spaß und Ge-
lächter sorgten dann das „Wett-Na-
geln“ und vor allem das „Wett-Mel-

ken“ an der lebensgroßen Kuh mit 
entsprechender Moderation von 
Dieter Scholz. Da es ein wirklich 
tolles Fest war, möchte ich diese 
Aktion im nächsten Jahr wiederho-
len und hoffe, dass dann mehr Mit-
glieder am Oktoberfest teilnehmen 
werden.
 
Am 2. Advent fand unsere kleine 
Kunstaustellung im Club statt. Win-
fried Gille stellte seine einzigartigen 
Skulpturen vor, wobei die extra für 
diesen Tag entworfene „Golf-Punk-
Lady“ den größten Anklang fand. 
Ulrike Zdrenka zeigte ihre in ver-
schiedenen Arten gemalten Bilder  
und von Daniel Schneeberger wa-
ren die „Golfbälle der besonderen 
Art“ (wobei der Erlös zu 100% an die 
Krebsforschung ging). Mittags bei 
einem Kaffee oder später beim Nu-
del-Buffet inkl. Wein in lockerer At-
mosphäre wurden die verschiede-
nen Kunstwerke von den Besuchern 
betrachtet, bestaunt und gekauft. 

Das Winterprogramm beinhaltete 
außerdem den Neujahrsempfang, 
ein Indoor-Putting-Turnier, einen 
wöchentlichen Tanzkurs sowie ei-
nen Bingo-Abend.

Ich hoffe, dass Sie Gefallen an un-
seren Veranstaltungen hatten und 
noch haben werden. Bei Anregun-
gen, Kritik oder auch Lob kann sich 
jeder gerne an mich wenden. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei 
den vielen Helfern und Sponsoren 
bedanken, die ich leider nicht alle 
hier namentlich aufführen kann! 

Vielen Dank! Ich wünsche uns allen 
von Herzen ein gesundes und fried-
liches neues (Golf-)Jahr!

Foto: R. Keusch
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Audi Quattro Cup + Ladies Cup

Bereits zum 2. Mal hat das Autohaus   
Messink zur Teilnahme am Audi 
quattro Cup in den Golfclub Drei-
bäumen eingeladen. Die Motivation 
war auch in diesem Jahr groß: denn 
wer sich beim Audi quattro Cup Re-
gionalturnier durchsetzt und auch 
beim Deutschlandfinale gewinnt, 
durfte sich auf das internationale 
Turnier in Barcelona freuen!

Mehr als 90 Golferinnen und Golfer 
gingen am 2. Juli 2016 an den Start. 
Das Wetter war im Vergleich zum 
Vorjahr (40°C) deutlich angeneh-
mer, sodass das Messink-Team je-
dem Teilnehmer ein schönes Spiel 
wünschen konnte.
Nach ca. sechs Stunden hatten die 
letzten Teilnehmer das Ziel er-
reicht. Bei einem gemeinsamen ita-
lienischen Essen und der Live Band 

„Peanut Butter Jelly Pie“ wurden 
die Sieger durch Geschäftsführer 
Christoph Messink, Verkaufsleitung 
Grit Döhl und Graham Thomas ver-
kündet.
Das 1. Netto Sieger-Team und damit 
auch Teilnehmer am Deutschland-
finale am Scharmützelsee sind Eric 
und Julius Grafe.
Durch die Rundumbetreuung konn-
te das Team von Christoph Messink 
den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern ein schönes Spiel ermögli-
chen.

Die Turnierserie „Audi Messink La-
dies Cup” wurde zum 4. Mal in Folge 
von Grit Döhl ausgerichtet. Insge-
samt nahmen knapp 60 Golferinnen 
am Turnier teil. Gespielt wurde nach 
der Spielform „Chapman-Vierer“. 
Leider musste das Spiel aufgrund 
von Gewitter kurzzeitig unterbro-
chen werden. Mit einer Dreivier-
telstunde Verspätung kamen aber 
dann alle Ladies gesund und munter 
am Ziel an.
Bei einem gemeinsamen Abendes-
sen wurden die 1. Brutto Siegerin-
nen Eva Holthaus und Brunhild Stal-
ler verkündet. Die Damen konnten 
sich über hochwertige Sachpreise 
freuen.

Das Messink Team freut sich jetzt 
schon auf eine gemeinsame Golfsai-
son 2017 und vor allem auf den 3. 
Audi quattro Cup am 1. Juli 2017.

Audi quattro Cup

Audi Messink  
Ladies Cup

SEITE 32

Gewinner Audi quattro Cup: 
 
Netto:
1. Eric Grafe + Julius Grafe
2. Nadine Schulz + Dieter Scholz
3. Heike Richter + Lutz Richter
 
Brutto:  
1. Friedhelm + Hendrik Klüting
 
Außer Konkurrenz:
Annette + Rolf Dieter Reich
 
Nearest to the Pin (Damen):
Brunhild Staller
Nearest to the Pin (Herren): 
Hans-Hermann Küter

Longest Drive (Damen): 
Hiltrud Holtz
Longest Drive (Herren): 
Hendrik Klüting

Gewinner Audi Messink 
Ladies Cub: 
 
Netto:
1. Martina Gerke + Ines Dattner
2. Patricia Klemm + Maria Klemm
3. Paula Campbell + Silke Nicolai
 
Brutto:  
1. Eva Holthaus + Brunhild Staller

Nearest to the Pin:
Marlies Werthebach-Zeitz

Longest Drive: 
Hiltrud Holtz

VON NINA SUCHANOFF
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Anzeige 1/1 Audi

SEITE 33

Messink

„Audi Messink. 

Die wissen, was mich begeistert.“

Grit Döhl
Verkaufsleitung Audi Messink
02196 88603-22
g.doehl@messink.de

Messink Automobile 
GmbH & Co. KG
Neuenhöhe 27
42929 Wermelskirchen

02196 88603-0
audi@messink.de

www.audi-messink.de

Ihr persönlicher Kontakt:

Abonnieren Sie uns:
facebook.de/messinkAutomobile

Die glücklichen Siegerinnen des Audi Messink Ladies Cup



Engagiert für...
SEITE 34

Lesen Sie die vollständigen Interviews 
in unserem Onlinemagazin unter:

3bmagazin.dreibaeumen.de/engagiert

„Ich habe Spaß 
mich für den Club 

zu engagieren“

Nadine Schulz

„Nicht lange reden, 
sonder gleich 
anpacken.“

„Wer kämpft kann 
verlieren, wer 

nicht kämpft hat,
schon verloren“

„Nicht lange reden, 
einfach tun.“

Konzentriert, 
effizient, 

geräuschlos

„Miteinander 
- 

  Füreinander“

„Geht nicht - gibt‘s 
nicht!“

„Unser Club ist meine 
Familie. “

Antje Herder

Grit Döhl

Gabriele Wiegert

Heinrich Westermann

Gerda Schulze

Anke Berger

Volker Friese

Mit Engagement für...
Mit Verantwortung und Engagement für 3•B...
in unserem Onlinemagazin haben wir Ihnen 
im letzten Jahr Mitglieder vorgestellt, die sich 
besonders für unseren Club einsetzen. Vielen 
Dank für euer Engagement!

DREIBÄUMENER BLÄTTER 2017
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Hans Georg Förster

Beziehungen schaden nur denen, die keine haben.
Unser Club hat eine Vielzahl sehr erfolgreicher Unter-
nehmen, die ihre Produkte, Dienst- und Serviceleistun-
gen weltweit anbieten. Unsere Handwerker bedienen 
alle Gewerke, unsere Rechtsanwälte und Steuerbe-
ratungsgesellschaften stehen den Anfragen der Mit-
glieder natürlich positiv gegenüber. Mit unserem Mo-
bilitätspartner Audi Messink werden wir attraktive 
Angebote entwickeln. 
Praktika, Jobs, Lehrstellen und vielleicht sogar Arbeits-
plätze bei unseren Kooperationspartnern... eine Anfra-
ge lohnt sich immer.
Wenden Sie sich an unser Sekretariat. Wir haben für 
viele Anfragen meist eine Idee und einen Kontakt, der 
weiterhelfen kann und wird. We are Family!

Im Frühsommer werden wir unter dem Motto „Digitale 
Revolution“ drei 9-Loch-Golfevents mit anschließen-
dem Abendessen anbieten.

Hierfür sind angefragt:

„Digitale Revolution 4.0 - Was das Silicon Valley über 
einzelne Branchen denkt“
Dr. Björn Stüwe, Geschäftsführender Gesellschafter 
Stuewe Managementconsulting GmbH

„Von 0 auf 100K: Phasen eines erfolgreichen 
Start-up-Unternehmens“  
Niklas Heinen, CEO 100K LUX GROUP

„Family Office - Das Kapital geht Digital“ 
Dr. Jörg Binnenbrücker, CEO Capnamic Ventures  

Termine werden noch bekannt gegeben. 

Im 3•B-Magazin werden wir unter „3•B-Network“ be-
richten und den exklusiven Marktplatz für unsere Mit-
glieder ausbauen.

SEITE 35

Vitamin 3•B für den Club und unsere Mitglieder
3•B Network bildet einen interessanten Marktplatz  für engagierte Unternehmer

Hans-Georg Förster  
Vorstand/Sponsorenpflege
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Tui cup	

VON SILKE NICOLAI

Bei traditionell gutem Wetter fand 
am 26. Juni 2016 wie jedes Jahr der 
TUI ReiseCenter Cup statt.
Das Team vom TUI ReiseCenter 
Wermelskirchen lud seine aktiven 
Kunden zum Vierer-Auswahldrive 
ein und 80 Personen nahmen die 
Herausforderung an. Die Besonder-
heit der Turnierplanung war in die-
sem Jahr die Übertragung des Ach-
telfinales der Fußball-WM für die 
überwiegend fußballbegeisterten 
Golfer zu ermöglichen. Das Spiel 
Deutschland – Slowakei endete mit 
3:0 und die Stimmung war großar-
tig. Familie Lorenzo und ihre Mit-
arbeiter zauberten ein köstliches 
Buffet, was zusätzlich zu diesem ge-
lungenen Tag beitrug. 
Nach der Siegerehrung mit attrakti-
ven Preisen hatte jeder Teilnehmer 
noch einmal die Möglichkeit, einen 
Reisegutschein für 2 Personen für  
das Hotel Jardin Tecina auf La Go-
mera zu gewinnen.

VON ULI  NICOLAI

Im April 2016 besuchte ich das „The 
Westin Resort Costa Navarino“ in 
der griechischen Region Messenien 
im Südwesten des Peloponnes. Das 
5-Sterne Resort liegt ca. 50 km vom 
Flughafen Kalamata entfernt und 
ist mit seinen zwei Signature Golf-
plätzen „The Dunes“ und „The Bay 
Course“ das beste Golfresort Grie-
chenlands.
Im Oktober 2011 wurde der 
18-Loch-Küstengolfplatz The Bay 
Course eröffnet. Der Platz wurde 
von Robert Trent Jones jr. entwor-
fen und befindet sich einige Fahr-
minuten vom Westin Resort ent-

fernt. Vom ersten Augenblick an, als 
ich den Golfclub betrat, war ich be-
geistert von den fantastischen Aus-
blicken auf das Meer und die umlie-
genden Berge.
Nach der Runde genoss ich in der 
„Taverna“ die traditionelle messe-
nische Hausmannskost, basierend 
auf alten Rezepten der Region. Dazu 
gab es einen köstlichen Weißwein.  
Für alle gastronomischen Ansprü-
che stehen übrigens insgesamt 9 
verschiedene Restaurants bereit.
Nach einem hervorragenden Früh-
stück erreichte ich am nächsten 
Morgen nach wenigen Schritten 
das Clubhaus vom The Dunes Cour-
se. Der erste Signature-Golfplatz 
Griechenlands wurde von Bernhard 
Langer in Kooperation mit Euro-
pean Golf Design entworfen und 
im Mai 2010 eröffnet. Große ondu-
lierte Grüns, breite Fairways und 
Topfbunker sind typisch für diesen 
wunderschönen Platz, der gesäumt 
ist von Oliven- und Zitrusbäumen. 
Der Platz war in einem makello-
sen Zustand. Auf der Navarino Golf 
Academy stehen den Spielern weit-
läufige Trainingsanlagen und ein 
Übungsbereich für das kurze Spiel 
zur Verfügung. Das The Westin Re-
sort Costa Navarino liegt eingebet-
tet in eine malerische Landschaft 
und bietet 445 luxuriöse Zimmer, 
Familienzimmer und Suiten mit 
Ausblick auf das Ionische Meer. Für 
Paare mit exklusiven Ansprüchen 
empfehle ich das „The Romanos“ in 
modern-mediterranem Flair.
Für weitere Informationen und Bu-
chungen stehen wir im TUI Rei-
seCenter Wermelskirchen gerne 
zur Verfügung.

Tradition:  TUI  
ReiseCenter Cup

Golf-Trips:
Costa Navarino

SEITE 36

Gewinner TUI ReiseCenter 
Cup: 
 
Netto:
1. Michael Knief + Joachim Macholl
2. Julia Suer + Luigi Trotta
3. Stefan Evertzberg + Karin Scharf
 
Brutto:  
1. Niklas Durchner + Ernst-Erich Schüller

Nearest to the Pin - Bahn 4:
Claudia Buchholz 

Longest Drive: 
Grit Döhl
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Trainer

Es gibt unzählige Methoden, die der 
Golfer nutzen kann, um sein Golf-
spiel zu verbessern.
Aber was bedeutet für Sie „besser“?
Jeder von uns hat eine andere Per-
spektive – der eine will sein Han-
dicap verbessern, der nächste nur 
mehr Länge, um auf unserer Bahn 17 
auf das Green schlagen zu können. 
Der nächste möchte schmerzfrei 
schwingen oder nur einen schöne-
ren, technisch besseren Schwung 
präsentieren.  Der Mannschaftspie-
ler will den bestmöglichen Score für 
sein Team erreichen und ein ande-
rer möchte nach einer Verletzung 
wieder in seinen Schwung finden. 
Einige wollen mental stärker wer-
den, die anderen nur weniger Putts 
machen. Viele sagen, dass sie nur 
mehr Spaß haben wollen – die Viel-
falt der Wünsche im Golfunterricht 
ist extrem groß. 

Unsere Philosophie ist, alle diese 
Wünsche persönlich und individuell 
zu behandeln und dem Golfer  das 
zu geben, was er möchte.  Hierbei 
nutzen wir viele Trainingshilfen.
Bei uns gibt es schon lange die V1 
Video Analyse  - hier wird an Ort 
und Stelle der Golfschwung pro-
fessionell analysiert und  direkt per 
Mail an Sie weitergeschickt. Hiermit 
ermöglichen wir Ihnen zu Hause  
auf der Couch noch am Schwung 
arbeiten zu können.  Durch das On-
line-Buchungssystem Meandmypro 
können Sie dann auch direkt  Ihre 
nächste Stunde von der Couch aus 
reservieren.

Martin setzt die neueste 3D Analy-
se Software ein, um Ihnen die nö-
tigen Schwunginformationen noch 
besser zu vermitteln. Desweiteren 
können Sie sich laufend auf Martins 
Internetseite www.martin-wiemer.
de über die neuesten  Golfreisean-
gebote, Events und Kursaktionen 
informieren.
Christian erstellt mit seinem Sohn 
Niklas ein Kurzspiellehrvideo, das 
zum Start in die neue Saison auf 
seiner Homepage www.spass-am-
golf.de zu sehen sein wird. Außer-
dem trainert Christian mit dem 
Senso-Glove, der den richtigen 
Griffdruck für jeden Spieler ermit-
teln soll. Das Flightscope Analyse-
gerät, welches uns in 2017 runder-
neuert zur Verfügung steht, kann 
analysetechnisch alles! Dieses Ra-
dar gibt uns in Dreibäumen nicht 
nur die Möglichkeit der Schwun-
ganalyse, vielmehr können wir mit 
Hilfe der dazugehörigen App auf 
unseren Computern ein professio-
nelles Schlägerfitting und Ballfitting 
durchführen.

Putting Aids, Anti-Slice Bar und He-
avy Clubs gehören alle zu unserem 
Unterricht. Der Gruppenunterricht 
vermittelt Spaß und Gesellschaft, 
während das persönliche Gespräch 
auf dem Platz das nötige Feedback 
gibt, um das Spiel an Ort und Stelle 
punktgenau zu verbessern.
Wir freuen uns, Ihnen auch 2017 
wieder mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Das 3•B-Team schlechthin 
seit mehr als 17 Jahren.
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3 Buddies für 3•B
VON CHRISTIAN DURCHNER, MARTIN WIEMER & GRAHAM THOMAS
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Bergischer Handwerker Cup
Anzeige 1/3 Friese

Bereits zum 14. Mal wurde in Drei-
bäumen der allseits beliebte Bergi-
sche Handwerker Cup ausgetragen.
Die Veranstalter Malergeschäft Nor-
bert Friese, Stahlgerüstbau Rom-
bach, Dachdeckerei & Bauklemp-
nerei Weiss und Bauschlosserei 
Westermann begrüßten die rund 90 
Teilnehmer persönlich und schick-
ten sie mit zahlreichen Teegeschen-
ken ausgestattet auf die Runde. 
Bei sehr guten Wetterverhältnissen 
und mit ausgesprochen guter Laune 
gingen die Flights an den Start und 
wurden unterwegs auf dem Platz 
vom „besten Rundenverpfleger in 
Dreibäumen“, Erhard Schmahl, mit 
Leckereien und Getränken versorgt. 

Auch die Spieler gaben auf dem Platz 
ihr Bestes und versuchten noch am 
19. Loch in Höhe der Driving Range 
Zusatzpunkte zu ergattern. Viel-
leicht verhalf das dort von Heinrich 
Westermann bereitgestellte Kölsch 
zu mehr Treffsicherheit, denn der 
eine oder andere brachte die Golf-
bälle dadurch zielsicher ins Netz.

Ein willkommenes Highlight war 
der Eiswagen, der nach 9 Loch mit 
leckersten Eisspezialitäten für Er-
frischung sorgte. Nach der Runde 
lud die Außenbar die Teilnehmer 
zu leckeren Würstchen und kühlen 
Getränken ein und stimmte schon 
mal alle auf die bevorstehende 

Abendveranstaltung ein, die auf der 
schön geschmückten Außenterras-
se stattfand.
Die Sieger wurden am Abend in ge-
wohnter Manier von Volker Friese, 
Elke Rombach, Günter Glatow und 
Heinrich Westermann mit schö-
nen Sachpreisen geehrt, bevor der 
Startschuss für das leckere Buffet 
mit  einem gegrillten Spanferkel fiel.  
Eine rundum gelungene Veranstal-
tung auf dem schönsten Golfplatz 
im Bergischen Land! Wir freuen uns 
schon auf den 15. Bergischen Hand-
werker Cup in 2017!

Bergischer Handwerker Cup
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Bergischer Handwerker Cup: 
 
Netto:
1. Cornelia Blecher + Henner Blecher
2. Ute Lüttinger + Christoph Heider
3. Oliver Sausmekat + Dieter Maar
 
Brutto:  
1. Stefan Koll + Petra Koll 

Nearest to the Pin - Bahn 12:
Brunhild Staller

Longest Drive - Bahn 3
Anita Thomas
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Volksbank Turnier

 Volksbank. Wir sind die Bank für das Bergische Land.

www.voba-rsg.de

Balljunge, Caddy 
oder 12. Mann?  
Meine Bank kann!
 Aus Überzeugung unterstützt die Volksbank Remscheid-Solingen 
 den Sport im Bergischen Land. Ob Verein oder Veranstaltung –
 wir sind da, wo man uns braucht. 

Das alljährliche Volksbankturnier 
brachte wieder viele Gäste nach 
Dreibäumen, nicht zuletzt durch 
die hervorragende Ausrichtung und 
Unterstützung durch den Volks-
bank-Vorstand und sein Team.
Das Teilnehmerfeld war voll besetzt 
und nach einem ausgiebigen Früh-
stück im Casa Lorenzo starteten die 
Teilnehmer gestärkt und gut ge-
launt, ausgerüstet mit schönen Tee-
geschenken, bei bestem Golfwetter 
ihre Runde.
Getreu dem Volksbank-Motto:  
„Vertraut, Verbunden, Verläss-
lich“, wurden die Teilnehmer des 
Volksbankteams den ganzen Tag 
begleitet und verwöhnt, da durf-
te natürlich auch das Zelt mit der 

Halfway-Verpflegung an Bahn 9 
nicht fehlen. Herzlich versorgt mit 
kleinen Leckereien und Getränken 
konnten sich die Spieler nach einer 
kleinen Pause wieder auf den Weg 
der Back 9 machen.

Nach der Runde sorgte ein Kari-
katurist im Clubhaus für Spaß und 
Kurzweil, bevor die Ehrung der Ta-
gessieger erfolgte und ein Abendes-
sen mit kulinarischen Genüssen den 
Höhepunkt und  Abschluss dieser 
rundum gelungenen Turnierveran-
staltung bildete.
Auch in 2017 dürfen wir uns auf das 
Volksbankturnier freuen. 

Volksbank Turnier
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Gewinner Volksbank Turnier:  

Brutto:
1. Peter Schilling
   Peter Bornewasser
   Miriam Schöpp
   Irmela Schäfer		  36 P 
Netto:  
1. Hans-Georg Förster
   Susanne Brelowski
   Susann Meibert
   Elke Höhmann		  55P

2. Markus Tönges
   Werner Tönges
   Dr. Hans Egon Arntz
   Lucie Grande		  54 P

3. Markus Heynen
   Wolfgang Thomas
   Jürgen Schmitt 
   Alexandra Fischer	 54 P

Nearest to the Pin - Bahn 4
Anita Thomas – 1,24 m
Martin Hummel – 3,52 m

Longest Drive: 
Nicole Pies
Wolf-Dietrich Spelsberg 
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Martina Macholl
Jan Berger

Die Genussgolferin - 
Sport und Natur

„Golf ist für mich 
der Mittelpunkt 

meiner 
Freizeitgestaltung.“

„Ich habe mein 
Hobby zum Beruf 

gemacht.“

„Be patient and good 
things will happen.“

„Ich kann mir keine
schönere Art 

vorstellen, mich fit 
zu halten, als Golf 

zu spielen.“

„Es gibt keinen, den 
man für sein 

Golfspiel 
verantwortlich 

machen kann, als 
sich selbst.“

„Ich liebe den
Wettbewerb.“

„Es ist so einfach, 
den Menschen 
ein Lächeln zu 

schenken.“
Wolfgang Picard

Harry  Rupnik

David Bauer

Linda Bauer

Ernst-Erich Schüller

Colin Fischer

Berit Gilde-Gärtner

DREIBÄUMENER BLÄTTER 2017

„Was Golf für 
mich ausmacht, ist,
dass Jung und Alt 
sowie Gut und 

Schlecht miteinander 
spielen können. “
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Jan Berger
Martina Macholl
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Klaus Behrens

Lesen Sie die vollständigen Interviews 
in unserem Onlinemagazin unter:

3bmagazin.dreibaeumen.de/aufdemplatzmit

Seit dem Start des 3•B Magazins stellen 
wir Ihnen Woche für Woche in der 
Rubrik „Auf dem Platz mit…“ die 
Mitglieder unseres Clubs vor.

„Ich liebe die Arbeit 
und das Golfen.“

Günter „Günni“ Glatow

„Wettstreit und 
Genuss - ich liebe 
diese emotionale 

Achterbahn.“

„Sachlich, ruhig und 
immer positiv - 
das hilft auch 
beim Golfen“

„Gleich werde ich 
Golf spielen, das 

bringt ein Lächeln 
auf mein Gesicht.“

„Für mich ist Golf 
der absolute 
Ausgleich - 

der absolute Genuss.“

„Ein Lächeln 
verbindet Menschen 

und Kulturen“

„Es geht nicht immer 
schneller, weiter 

höher. Demut ist ein 
guter Ratgeber.“

„Ich gebe nicht auf. 
Das Spiel geht über

18 Löcher. “

Michael Schnitzker

Ralf Postler

Eric Grafe

Petra Motte

Klaus Fertig

Paula Campbell

JAHRBUCH  2016

SEITE 41

Klaus Behrens
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WIe sind die versichert auf  
unserem Platz
Anzeige Axa 1/2 oder 1/3

Mehr Leistung, mehr Service! Wir beraten Sie gerne.

Im Krankenhaus möchten Sie
optimal versorgt sein.

Die beste Voraussetzung, um im Krankenhaus schnell gesund zu werden, ist eine optimale medizinische und sta-
tionäre Versorgung. Mit den privaten Zusatzversicherungen Komfort und Komfort Start von AXA sichern Sie
sich den Status eines Privatpatienten im Krankenhaus – inklusive Chefarztbehandlung, Ein- oder Zweibettzimmer 
und freier Krankenhauswahl. Komfort Start ermöglicht Ihnen einen günstigen Einstieg zu familienfreundlichen 
Beiträgen.

AXA Versicherungsbüro Michael Schnitzker
Lützowstr. 201, 42653 Solingen
Tel.: 0212 593001, Fax: 0212 593002, michael.schnitzker@axa.de

1484755844867_highResRip_azh1_komfortstartaxa_70_0_2_13_23.indd   1 18.01.2017   17:17:57
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Generell haftet jeder Golfer für Per-
sonen- und Sachschäden, die er 
beim Golfspielen verursacht, selbst. 
In der Regel hat jeder Golfer eine 
Privathaftpflichtversicherung, die 
in solchen Fällen eintreten sollte. 

Ist dies nicht der Fall, tritt für 
DGV-Mitglieder, Teilnehmer an 
Schnupperkursen und Gastspieler 
die DGV-Deckung ein. Allerdings 
nur dann, wenn sich der verursa-
chende Golfspieler beim Golfclub 
meldet und zugibt, den Schaden 
verschuldet zu haben. 
Wenn z.B. ein abirrender Golfball 
die Motorhaube eines auf dem Park-
platz abgestellten Autos beschädigt 
und der verursachende Golfspieler 
nicht bekannt ist, tritt die DGV-De-
ckung nicht ein. 
Hierfür haftet ggf. die Golfanlage, 
sofern man ein Verschulden nach-
weisen kann. Das ist der Fall, wenn 
z.B. keine ausreichenden natürli-
chen Hindernisse (Bäume, Sträu-
cher) oder keine Fangnetze an einer 
Stelle aufgestellt werden, an der be-

reits schon häufiger Bälle abgeirrt 
sind. Dieses Risiko ist nur über eine 
Vereins-/ Betriebshaftpflichtversi-
cherung abgesichert. 
Für die Benutzung von Golf-Carts 
und E-Trolleys besteht nur für 
DGV-Mitglieder Versicherungs-
schutz, nicht für Teilnehmer an 
Schnupperkursen und Gastspieler. 
Das gleiche gilt für Sachschäden an 
den gemieteten/ geliehenen Golf-
Carts selbst. Auch hier besteht nur 

für DGV-Mitglieder Versicherungs-
schutz. Diese Schäden sind auch 
meistens bei einer Privathaftpflicht-
versicherung ausgeschlossen. 
Fazit: Eine Privathaftpflichtversi-
cherung mit ausreichender De-
ckung ist ein Muss für jeden Gol-
fer. Unser Vereinsmitglied Michael 
Schnitzker von der AXA hat hierfür 
ein Angebot entwickelt, das Sie in 
unserem 3•B Magazin unter „3•B 
Network“ finden. 

Wie sind Golfspieler auf der Golfanlage versichert ?
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Dieter Scholz

Dieter Scholz  
Vorstand/ Schriftführer

Freundschaftlich, konstruktiv, 
ergebnisorientiert. Dieter Scholz 
über die Arbeit des Vorstandes: 
Beste Laune und Spaß an der Ar-
beit.

Wie im Zeitraffer ist unsere erste 
Saison verflogen. Im April wurden 
wir von unseren Mitgliedern ge-
wählt und seitdem arbeiten wir mit 
großer Überzeugung, bester Laune 
und großer Zuversicht an der Er-
neuerung unseres Clubs.
Wir haben ein gutes, finanziell ge-
sichertes Fundament von unseren 
geschätzten Vorgängern übernom-
men, welches uns die Möglichkeit 
gab, die dringend notwendigen Er-
neuerungen in unserem Club in An-
griff zu nehmen.
Wir konnten im Übrigen mit unse-
rer Arbeit sofort starten. Die ein-
zelnen Vorstandskollegen hatten 
bereits zum Jahreswechsel eine 
To-Do-List, geordnet nach Ressort 
aufgestellt. Die galt es abzuarbeiten.
Drei große Meilensteine lagen vor 
uns. Aufwertung der Gastronomie 
mit einem neuen Wirt, mehr Prä-
senz des Vorstandes sowie bessere 
Stimmung und Steigerung der Ser-
vice- und Informationskultur in un-
serem Club.
Letztlich müssen natürlich die Mit-
glieder unsere Arbeit beurteilen. 
Wir ziehen das Fazit: Viel Licht und 

ein wenig Schatten.
Die Gastronomie hat sich unter Re-
gie der Familie Lorenzo deutlich 
verbessert, neue Möbel, Fernseher, 
Sky und eine deutlich bessere Stim-
mung im Club zeigen Wirkung. Das 
Clubzimmer wird wieder genutzt, 
der Kamin brennt, der Fernseher 
läuft und bot Fußball, Olympische 
Spiele und Golf. Ein ganz neues Ge-
fühl.
Das alles besser, schneller und 
schöner werden kann, sei unwi-
dersprochen. Dazu gehört ein noch 
breiteres Interesse unserer Mitglie-
der an der Gastronomie und deren 
Angebot. Es ist kein Geheimnis, dass 
in anderen Clubs auf die Mitglieder 
umgelegte Umsatzgarantien und 
das  Erlassen der Pacht, gängige 
Mittel sind, um hier das für das Ver-
einsleben wichtige Element einer 
funktionierenden Gastronomie zu 
sichern. Wir wollen auf diese Maß-
nahmen auch 2017 verzichten und 
setzen auch auf die Unterstützung  
der Mitglieder, die bislang nicht 
oder nur selten das gastronomische 
Angebot nutzen.

Wir arbeiten online und in der 
Dropbox

Ein Wort zu unserer Arbeit im Team. 
Wir reduzieren die Vorstandssit-
zungen auf ein Minimum und steu-
ern uns seit einigen Monaten über 
eine Online-Aktivitätenliste. Hier 
nehmen wir unsere To-Do‘s auf, 
setzen uns Termine und dokumen-
tieren fortlaufend den jeweiligen  
Erledigungsstand. Wir reden genug, 
aber nicht zu viel  und kommunizie-
ren online, informieren uns gegen-
seitig über die Social Media Kanä-
le und nutzen die Gelegenheit, bei 
oder nach gemeinsamen Golfrun-
den die Dinge voranzutreiben. Alle 
Infos, die wir brauchen, finden wir 
in unserer Dropbox. Wir haben echt 
Spaß an der Arbeit und der von uns 
gewählten Aufgabenteilung. 
Impressionen, Newsletter und ein 
toller alternativer Internetauftritt 
machen unsere Arbeit transparent. 

Manchmal müssten wir noch  
etwas schneller sein

Sicher wissen wir, dass wir eine neue 
Homepage benötigen, die dann so 
sein muss, wie unser 3•B-Magazin. 
Wir arbeiten daran, müssen aber 

hier noch Rücksicht auf bestehen-
de vertragliche Konstellationen aus 
früheren Jahren nehmen. 
Gerne würden wir auch den anach-
ronistischen Auftritt unseres An-
rufbeantwortes erneuern. Dies 
hängt mit der Telefonanlage zu-
sammen, die erst erneuert werden 
kann, wenn das Clubhaus an das 
schnelle Netz von Hückeswagen 
angeschlossen wird. Für den Über-
gang haben wir einen Internetan-
schluss über Satellit angeschafft.  
 
Dieser versetzt uns in die Lage, mit 
bis zu 25 MBit/s einen Minimum-
standard  für die Arbeiten rund um 
einen  Golfclub  zu schaffen. 

Viel Geld, Zeit und Mühe haben wir 
in die neue Infrastruktur gesteckt. 
Ein neues Serverkonzept, höhere 
Sicherheitsstandards, neue PC‘s. 
Alles Dinge, die ein Golfclub in der 
zunehmend digitalisierten Welt be-
nötigt. 
Wir wollen und müssen effizienter 
werden. Deshalb kooperieren wir 
auch sehr eng mit Golf und Güns-
tig. Das Ziel für 2017 ist hier, ohne 
Erhöhung der Personalkosten das 
Dienstleistungsangebot auszudeh-
nen.  

Meine Ziele für den Club: 

Aus dem Blickwinkel meines Res-
sorts werden wir, nachdem in die-
sem Jahr die Verträge mit unserem 
Sekretariat aktualisiert und Über-
stunden optimiert wurden, auch 
alle bestehenden Vertragsbezie-
hungen zu unseren Dienstleistern 
prüfen. Gemeinsam  mit unseren 
Pro‘s Christian Durchner und Mar-
tin Wiemer wollen wir auch das 
Trainingsangebot diskutieren. Die 
anderen Clubs schlafen hier auch 
nicht und stellen sich durchaus in 
Konkurrenz zu uns. Diese Heraus-
forderung nehmen wir übrigens 
gerne an.
 
 

Vorstand 4.0: 
Wir arbeiten digital 
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Mannschaften 2016

VON KLAUS OKUNOWSKI

Angetreten waren die Jungsenio-
ren (AK 35) um die Captains Klaus 
Okunowski und Klaus Kotthaus mit 
dem vorsichtigen Wunsch, aus der 
Gruppe 5 in die Gruppe 4 aufzustei-
gen. Die Möglichkeiten waren da, ob-
wohl schon von Anfang an klar war, 
dass man nicht immer in der Best-
besetzung spielen konnte. Trotz-
dem ging das Team mit einem neuen 
Outfit hochmotiviert in die Saison. 
Recht schnell wurde man allerdings 
auf den Boden der Tatsachen zu-
rückgeholt, da auch die anderen 
Teams sehr gut unterwegs waren.
Die Männer hielten sich noch ein 
paar Spieltage auf dem 2. Tabellen-
platz hinter Frielinghausen, muss-
ten diesen dann aber doch an Royal 
Saint Barbara abgeben, die dann so-
gar an den beiden letzten Spielta-
gen an Frielinghausen vorbeizogen, 
sich den Meistertitel holten und 
damit den Aufstieg in die 4. Gruppe 
schafften.
Dreibäumen stand am Ende dann 

mit einem 3. Tabellenplatz da und 
wird auch in der kommenden Sai-
son in der 5. Gruppe antreten. 
Auch in der neuen Saison 2017 – 
diesmal unter der Überschrift AK30 
– wird wieder alles versucht, um in 
die 4. Gruppe aufzusteigen. Ideen 
und Vorschläge, dies umzusetzen 
wurden unlängst mit den beiden 
Senioren-Captains diskutiert. Man 
kann gespannt sein!

Outfit sorgt für Furore  AK 35 Herren
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Erfolgreich und 
schick
AK 35 Damen
VON ANITA THOMAS

Wie jedes Jahr kamen wir Damen 
der AK 35 voller Hoffnung aus unse-
rem intensiven Wintertraining. Der 
Schwung sah gut aus, die Bälle sind 
lang und gerade geflogen und die 
Begeisterung war groß. Wir hatten 
uns für 2016 so viel vorgenommen! 
Aber manchmal zieht das wirkliche 
Leben einem einen Strich durch die 
Rechnung... Neuer Job, neue Hei-
mat, Firmenneubau,  Krankheit und  
langwierige Verletzungen – viele 
Faktoren  haben unsere Mannschaft 
in diesem Jahr komplett lahmgelegt.
  
Schon beim Auftakt-Spiel in Sie-
gen-Olpe verlief alles anders als 
erhofft. Unser ohnehin schon ab-
geschwächtes Team kam leider mit 
der Herausforderung nicht ganz 
zurecht, und landete (zwar mit nur 
einem kleinen Abstand) auf dem 

letzten Platz. Für den zweiten Spiel-
tag in Schloss Georghausen hatten 
wir auf einmal nur vier „fitte“ Gol-
ferinnen samt der verletzten Doro, 
die nur mitgespielt hat, damit wir 
überhaupt  in die Wertung kommen 
konnten. Doro schaffte zwar nur 9 
Löcher, bevor sie abbrechen muss-
te, aber ihr Einsatz hat uns wenigs-
tens das Weitermachen ermöglicht! 
Es wurde deutlich, dass unser de-
zimiertes Team Unterstützung 
brauchte! Von ursprünglich zehn 
Mannschaftsspielerinnen im Win-
ter zu nur noch vier im Mai, war 
zu viel. Hier unser großer Dank an 
Petra Krause und Karin Scharf, die 
uns dann im GC International Bonn 
ausgeholfen haben. Leider konn-
te uns Hildes sensationelle  Runde 
und starke Unterstützung  nicht vor 
dem fünften Platz retten und wir 
blieben eindeutig Letzter!

Bei unserem Heimspiel gab es einen 
kleinen Lichtschimmer: besonders 
dank der Leistung unserer Team-
besten „Üppi“, die uns diesmal zu-
sammen mit Petra, ausgeholfen hat, 
konnten wir Zweiter werden. Es war 
schön, sie wieder dabei zu haben!  
Leider hat dies uns nicht vor dem 

insgesamt fünften Platz retten kön-
nen, aber wir waren deutlich näher 
an den Vierten! Und so gingen wir 
„für den Kampf gerüstet“ nach Kür-
ten - mit einer winzigen Chance auf 
den vorletzten Platz. Üppi war wie-
der dabei, aber auch ihr teambestes 
Ergebnis konnte uns nicht von dem 
Abstieg retten – was nach so einer 
verkorksten Saison keine Überra-
schung sein dürfte! Es hat einfach 
nicht sein sollen in 2016, aber trotz-
dem waren wir als Mannschaft su-
per – und hier mein großer Dank an 
alle, die in diesem Jahr mitgemacht 
haben!
Das Training mit Graham hat immer 
Spaß gemacht und wir freuen uns 
jetzt schon auf das Wintertraining, 
welches natürlich zum direkten 
Aufstieg in 2017 führen wird!!! Hier-
für haben wir uns Verstärkung ge-
holt – Susanne Kessler ist im Herbst 
dazu gekommen und passt perfekt 
in unser Team! Willkommen!
  
And last but not least: Ich  bin mäch-
tig stolz auf die Pink Ladies, die im-
mer alles geben!
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Mannschaften

VON WOLFGANG PICARD

Nach dem Aufstieg in die 4. Liga 
bekamen wir für 2016 die „Ziegen-
platz-Gruppe“ mit alten Bekannten 
aus Oberberg, Repetal, Auel, Sie-
gen-Olpe und Gut Berge.
Bereits nach dem 1. Spieltag in 
Schloss Auel konnten wir hinter 
den Gastgebern bei noch widrigen 
Platzverhältnissen den 2. Platz be-
legen. 1. Brutto und 1. Netto gingen 
an Ernst und Axel - ein Auftakt nach 
Maß auf der speziellen Wiese in 
Lohmar.

Nur eine Woche später nach der 
Runde auf dem Superplatz in Sie-
gen-Olpe lagen wir dann schon 
vorn in der Gruppe; wenn auch 
nur knapp vor unseren Freunden 
aus Oberberg. Peter gewann das 1. 
Brutto mit 79 Schlägen und nach 
drei Bierchen fiel das erste Mal das 
A(ufstieg)-Wort. 
Auf dem top gepflegten Platz in 
Oberberg mussten wir die Platz-
herren erwartungsgemäß vorbei 
ziehen lassen, aber drei verlore-
ne Schläge sind nix und wir waren 
noch oben mit dabei.

Bei unserem Heimspiel am 13. Au-
gust konnten wir dann bei frischem 
Ostwind wieder die Führung über-
nehmen. Dank einer grandiosen 75 
von Ernst konnten wir deutliche 21 
Schläge gut machen und die Kon-
kurrenz kam so langsam ins Strau-
cheln.

Am vorletzten Spieltag in Repetal 
haben wir trotz 40 Grad nichts mehr 
anbrennen lassen. Axel und Richard 
lieferten eine starke 80 ab und wir 
fuhren mit 45 Schlägen Vorsprung 
nach Gevelsberg.  Dort konnten wir 
dann nochmal zulegen und gewan-
nen erneut die Tageswertung und 
konnten am Abend im Clubhaus un-

seren Durchmarsch in die Liga 3 fei-
ern. Wir wurden belohnt mit einer 
Krachergruppe für 2017. Wir spielen 
3. Liga in Lärchenhof, Bonn-Godes-
berg, Zievel, Kölner GC und Refrath !

An dieser Stelle möchte ich meinen 
Mannschaftskameraden Ernst, Axel, 
Peter, Richard, Franz, Fritz, Oliver 
und Bernd für die tolle sportliche 
Leistung, ihr Engagement und ihren 
Teamgeist danken. Sportlicher Er-
folg im Team entsteht nicht durch 
einfach addierte Endergebnisse, 
sondern durch gemeinschaftliches 
Ziehen an einem Strang von Anfang 
an. Das konnten wir nicht besser 
machen.

VON KLAUS TRUSHEIM 

Die erste Saison der zweiten Her-
renmannschaft in der Altersklasse 
AK 50 war, trotz kleiner Probleme 
bei der Aufstellung eines schlag-
kräftigen Teams an den jeweiligen 
Spieltagen, am Ende doch erfolg-
reich. Ein 2. Platz in der Gruppe 
reichte zum Aufstieg in die fünfte 
Liga. Trotz großen Kaders muss-
te die Mannschaft einige Male auf 
Gastspieler zurückgreifen, weil die 
Spieltage für viele Spieler ungünstig 
angesetzt waren. Am letzten Spiel-
tag hat dann aber nicht zuletzt die 
Verstärkung durch Bernd Biesen-
bach und Fred Schneider entschei-
dend dazu beigetragen, die nötige 

Aufholjagd tatsächlich zu realisie-
ren, 34 Schläge gutzumachen und 
Repetal noch auf den dritten Platz 
zu verweisen. Für die neue Saison 
stehen noch Gespräche mit dem ein 
oder anderen neuen Spieler an, um 
die Mannschaft weiter zu verstär-

ken. Auch wenn das ausgegebene 
Ziel zunächst „Klassenerhalt“ heißt, 
schauen wir doch mit einem Auge 
auf die Spitze der Gruppe. Denn 
so ein Aufstieg ist schon ein gutes 
Gefühl. Und warum nicht jedes Jahr 
dieses Gefühl genießen?

Läuft bei uns!  
AK 50/1 Herren

So sehen Sieger 
aus    AK 50/2 Herren
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VON HEIDI RUDOLFI

Das Golf-Jahr 2016 war für die Da-
men der AK 50 ein ganz besonderes 
Jahr!
Unsere Mannschaft stellte sich zu 
Beginn der Saison mit 12 Damen 
neu auf und wuchs unter ihrer La-
diescaptain Heidi Rudolfi schnell 
zusammen.
Gleich zum ersten Ligaspiel er-
hielten wir unsere einheitliche 
Mannschaftskleidung, die das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl noch 
verstärkte und unsere Mitbewer-
berinnen zu Lob und Anerkennung 
veranlasste.
Das erste Ligaspiel beim GC Kürten  
forderte von den Damen bei Kälte 
und strömendem Regen alles.  Der 
gute dritte Platz motivierte enorm.
Beflügelt ging es zum nächsten 
Spieltag auf die eigene Anlage und 
bei bestem Wetter konnte nach 
hervorragendem Spiel  an diesem 
Tag der erste Platz gefeiert werden!
Da das darauffolgende Ligaspiel 
dann auf der schwierigen Anlage 
des GC Schmallenberg stattfinden 
sollte, beschlossen wir kurzerhand, 

unsere erste Mannschaftsreise in 
das schöne Sauerland zu verlegen, 
was sich im Nachhinein als echter 
Volltreffer herausstellen sollte!

Abgesehen von dem unendlich 
großen Spaß in der Gemeinschaft 
kämpften wir uns drei Tage lang 
über die dortigen hügeligen Golf-
plätze, was sich bei dem folgen-
den Ligaspiel in Schmallenberg für 
uns auszahlen sollte. Hier belegten 
wir einen hervorragenden zweiten 
Platz, wobei Henrike Madest das 1. 
Netto gewann und Dagmar Maguls-
ky sich auf dieser schwierigen Anla-
ge auch noch unterspielte.

Anfang August hatten wir dann auf 
der Golfanlage Oberberg unser vier-
tes Ligaspiel zu bestreiten. Ein Golf-
platz, auf dem die eine oder andere 
Bahn eine echte Herausforderung 
ist. Aber auch hier zogen die  „Blue 
Stars“ alle Register, was wiederum 
mit einem ausgezeichneten zweiten 
Platz für uns belohnt wurde.
Noch schwerer wurde dann das 
Ligaspiel auf der Anlage des GC 
Siegerland. Denn hier hatten wir 

Blue Stars - Blick zurück mit Stolz
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nicht nur mit dem schweren Platz 
zu kämpfen, sondern auch mit der 
Hitze, da die Sonne den ganzen Tag 
vom Himmel brannte und uns arg 
zusetzte. Trotzdem konnten wir 
unseren Score halten, was wiede-
rum einer super Mannschaftsleis-
tung entsprach. 

Auch beim letzten Spiel im GC Gut 
Berge gelang es uns, mit guten 
Leistungen zu glänzen: hier spiel-
te Grit Döhl mit 89 Schlägen das 2. 
Brutto, sodass unsere Mannschaft 
am Ende einen guten dritten Platz 
belegte; in der Jahresgesamtwer-
tung sprang für uns sogar ein her-
vorragender zweiter Platz heraus.  
Auf das vergangene Golfjahr kön-
nen die „Blue Stars“ wirklich mit 
Stolz zurückschauen:
Zu jedem Ligaspiel erhielten die 
Spielerinnen Verstärkung durch 3 
bis 4 Mannschaftskameradinnen, 
die sich als Caddies zur Verfügung 
stellten. Auf diese Weise konnten 
wir unsere Newcomer unterstüt-
zen und das Gemeinschaftserlebnis 
stärken.

Mit einem  „Abschlussturnier“ auf 
der eigenen Golfanlage mit Ehe-
partnern/Partnern und anschlie-
ßendem Essen im Kaminzimmer 
unseres Clubhauses wurde die Liga-
saison des Golfjahres 2016 beendet.
Abschließend noch ein Dank an un-
seren Trainer Christian Durchner.
Er hat mit den Ladies dazu beigetra-
gen, dass unser Training zwischen 
Ernsthaftigkeit und Spaß zu einem 
guten Ergebnis geführt hat.
Danke an alle „Blue Stars“, die mit 
viel Freude, Freundschaft, Einsatz 
und Bereitschaft das Mannschafts-
geschehen so positiv gestaltet  
haben.

Dekorationen  |  Gardinenservice  |  Polstern  |  Polstermöbel  |  Teppichböden  |  Sonnenschutz  |  Heimtextilien

Inhaber: Stefan Schwerter
Marktstraße 40
42369 Wuppertal
Fon  0202.46 24 23
Fax  0202.466 09 80
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www.raumgestaltung-schwerter.de
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VON BRUNHILD STALLER

Nachdem wir in 2015 die Qualifi-
kation zur 2. Liga geschafft hatten, 
waren wir sehr gespannt, wie wir 
in 2016 abschneiden könnten. Ulri-
ke vom Feld, Hedi Becher, Marlies 
Werthebach-Zeitz, Angelika Acker-
mann, Berit Gilde und Brunhild 
Staller sind „La Mannschaft“. In der 
2. Liga AK 65 wird nur mit vier Da-
men pro Team gespielt, wobei die 
drei besten Ergebnisse gewertet 
werden. An dieser Stelle möchte ich 
mich bei Angelika und Berit bedan-
ken, die leider nicht zum Einsatz 
kamen, aber immer zur Verfügung 
standen! 
Um uns auf die Saison einzustim-
men, fuhren wir für zwei Tage ins 
„Trainingslager“ nach Nordkirchen, 
um dann zu den Ligaspielen bei den 
Damen vom Dortmunder Golfclub, 
in Dreibäumen, im Lippischen Golf-
club, im GC Nordkirchen, im GC 
Mülheim a.d. Ruhr und GC Widu-
kind-Land unser Bestes zu geben. 
Ohne Proberunden waren wir 1250 

km unterwegs. Zum Lippischen 
Golfclub und zum Golfclub Widu-
kind-Land reisten wir schon am 
Vortag an, um die Proberunde zu 
spielen und am Abend ein gemütli-
ches Beisammensein zu verbringen.

Naja, und das Wetter konnte eigent-
lich nicht schlimmer kommen. Zum 
Dortmunder Golfclub fuhren wir bei 
Schnee los und spielten dann bei 
Schneeregen. Im Lippischen Golf-
club musste für ca. 3 Stunden we-
gen eines schweren Gewitters mit 
Starkregen unterbrochen werden 
und in Nordkirchen war es dann 
so heiß, dass wir unsere Rückfahrt 
am Abend bei immer noch 36 Grad 
antraten! Fazit: Nach Tagessiegen 
in Nordkirchen sowie bei unse-
rem Heimspiel lagen wir am letz-

ten Spieltag 4 Schläge hinter den 
führenden Damen vom Golfclub 
Widukind-Land auf dem zweiten 
Tabellenplatz. Leider haben wir an 
diesem Tag nicht unser bestes Golf 
gespielt und wurden, auch dank 
überragender Ergebnisse der Da-
men von Widukind-Land und vom 
Lippischen Golfclub, Dritter in der 
Endwertung. Wir freuen uns auf un-
sere Ligaspiele in 2017 - dann ohne 
weite Reisen - beim Dortmunder 
Golfclub, sowie in Hubbelrath, Le-
verkusen, Meerbusch und bei den 
Damen vom V-Golf Sankt Urbanus 
und werden auch in dieser starken 
Gruppe versuchen, eine erfolgrei-
che Saison zu spielen! Danke ans 
Team und die Trainer. Uns allen 
eine tolle Saison auf dem schönsten 
Golfplatz im Bergischen Land.

VON MANFRED PAFFRATH

Wie unbedeutsam  ein Abstieg aus 
einer unteren Golfliga sein kann, 
beweist uns der Tod unseres Freun-
des und ehemaligen Mannschafts-
kollegen Friedhelm Wollenberg.
Friedhelm  wäre der mannschaft-
liche Zusammenhalt und die damit 
verbundenen schönen gemeinsa-
men Stunden nach der Golfrunde 
sicherlich wichtiger gewesen. Die 
Seele eines Menschen ist, dass man 
weiterhin von ihm spricht, und das 
werden wir tun.

Ja, wir sind aus der 4. Ligagruppe G 
abgestiegen und haben 2017 neue 
Mannschaften in unserer Gruppe 
5.F:   Kürten 2, Gelstern 2, Oberberg, 
Rhein-Sieg 2 und Siegen-Olpe.

2016 hatten wir 6 Ligaspiele (Ergeb-
nisse siehe Tabelle).

Bis zum letzten Spieltag waren wir 
noch Gesamt auf Platz 3. 
Die Terminierung des letzten Spiel-
tages in Gut Frielinghausen hat uns 
aufgrund einer ersatzgeschwächten 
Mannschaft den Klassenerhalt ge-
kostet.
Ich bedanke mich bei allen Beteilig-
ten und wünsche allen Mitgliedern 
unseres Golfclubs mit ihren Fami-
lien, ein glückliches und gesundes 
Jahr 2017. Möge der Schwung des 
Lebens und der Golfschwung dazu 
beitragen, dass auch im Jahr 2017 
weiterhin entspannte Golfrunden 
gespielt werden können.

Klassenerhalt!
AK 65 Damen

Einen Freund 
verloren
AK 65 Herren
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Ligaspiele 2016:  

28.04.

19.05.

23.06.

28.07.

18.08.

25.08.

Haan-Düsseltal

Dreibäumen

Repetal

Siegen Olpe

Siegerland

Gut 
Frielinghausen

Platz 5	
Gesamtplatz 5
Platz 2	
Gesamtplatz 3
Platz 2	
Gesamtplatz 3
Platz 5	
Gesamtplatz 3
Platz 3	
Gesamtplatz 3
Platz 6	
Gesamtplatz 5
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Perfekter Halt OHG
Ralf Postler • Jutta Hämmerling • Michael Bönisch

Lenneper Straße 48
D-42855 Remscheid

Telefon: +49 (0) 21 91/ 46 20 9- 0
Telefax: +49 (0) 21 91/ 46 20 9- 18
E-Mail: info@perfekter-halt.de
Internet: www.perfekter-halt.de

Wir sind für Sie da:
Mo. - Do.: 7:00 - 17:30 Uhr

Fr.: 7:00 - 16:00 Uhr
Sa.: 9:00 - 11:00 Uhr

VON HOLGER SCHRITT

Nach dem grandiosen Aufstieg in 
die Landesliga im Jahr 2015 konn-
te die Jugendmannschaft durch 
gute Leistungen den Klassenerhalt 
sichern. Dieses Ziel war nicht ein-
fach zu erreichen, da im Jahr 2016  
vier Jugendliche aus der Aufstiegs- 
Mannschaft altersbedingt nicht 
mehr spielberechtigt waren. Unser 
Nachwuchs konnte sich jedoch gut 
in die Mannschaft integrieren und 
trug nicht unerheblich zum Klasse-
nerhalt bei.
Mit den Plätzen in Bochum, Gut 
Berge Gevelsberg, Märkischer GC 
Hagen und Unna Fröndenberg han-
delte es sich zudem um Plätze, die 
nicht einfach zu spielen waren.
Am Ende kann sich das Ergebnis 
sehen lassen. Mit durchschnittlich 
98,22 Schlägen über CR haben die 
Kids den 22. Platz belegt und konn-
ten noch 13 Mannschaften hinter 
sich lassen. 
Die Leistungsträger: Jan Berger, 

Cedric Fischer, Julius Grafe, Anna 
Hummel, Bendix Koch, Jonas Köpsel, 
Maximilian Schritt und Leoni Spital.
Die beste Bruttorunde spielte Jan 
Berger mit einer 76 in Unna Frön-
denberg und die beste Nettorunde 
spielte Anna Hummel mit 48 Stab-
leford-Punkten im Heimspiel in 3•B. 
Auch in der kommenden Saison 
scheiden zwei Mannschaftsspieler 
altersbedingt aus. Cedric Fischer 
und Maximilian Schritt. Maximili-
an machte sein erstes Ligaspiel mit 
12 Jahren und einem Handicap von 
35,7 - nun steigt er aus mit einem 
Handicap von 8,6. Viel Dank für eu-

ren unermüdlichen Einsatz.
Auch den beiden Trainern Martin 
Wiemer und Christian Durchner 
danken wir für ihren ganzjährigen 
Einsatz sowie Hans-Otto Zach, der 
die Jugendmannschaft wieder zu 
den Proberunden und Turnieren 
gefahren hat und immer ein offenes 
Ohr für die Belange der Kids hatte.
Ein besonderer Dank geht an Andrea 
Risto Witzhelden, Ilka Buchholz von 
Innoped und Peter Fischer, die un-
sere Mannschaft mit Trikots, Bällen 
und einem großzügigem Geldbe-
trag gesponsert haben.

Mission erfüllt! 
Jugendmannschaft
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Walter Döllinger Fotografie 
SEITE 49

Golfen und Fotografieren. Die 
zwei großen Hobbies unseres 
Mitglieds Walter Döllinger. Für 
2018 ist der erste 3•B-Bildkalen-
der mit seinen außergewöhnli-
chen Fotos geplant.

In dieser Ausgabe freuen wir uns 
seine Arbeit „Sportlich elegantes 
Golfen 2017“ zu präsentieren.
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IMPRESS YOURSELF. 
DER NEUE PEUGEOT 3008.
SUV NEU INTERPRETIERT.

peugeot.de/3008

LEASING Abb. enthält Sonderausstattung.

11WARTUNG UND VERSCHLEISS

29,9O€
FÜR

1

€ 299,00 mtl.2

für den neuen PEUGEOT 3008 ACCESS PURETECH 130 STOP
& START
• Digitales Kombiinstrument
• Active Safety Brake
• LED-Tagfahrlicht

• Geschwindigkeitsregelanlage
• Verkehrsschilderkennung
• Bluetooth Feisprecheinrichtung

AUTOHAUS JOHANN GMBH & CO. KG
Remscheid · Am Eichholz 13 · Tel. 02191-890060
Wermelskirchen · Grüne Str. 78/80 · Tel. 02196-722222

www.autohausjohann.de

1Monatliche Rate bei einem neuen PEUGEOT 3008 Access PureTech 130
STOP & START für einen optionalen optiway-ServicePlus-Vertrag bei einer
Laufleistung von 15.000 km p. a. und 36 Monaten Laufzeit. Gültig bis
30.06.2017. Mit 3 Jahren Leistungen gemäß den Bedingungen des
optionalen optiway-ServicePlus-Vertrages der PEUGEOT DEUTSCHLAND
GmbH. Weitere Informationen finden Sie auf peugeot.de. 2Monatliche
Leasingrate bei einer Anzahlung von 0,00 €, Fahrleistung 15.000 km p. a.,
Laufzeit 36 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der PEUGEOT BANK,
Geschäftsbereich der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10,
63263 Neu-Isenburg, für den neuen PEUGEOT 3008 Access PureTech 130
STOP & START. Das Angebot ist gültig für Privatkunden bei
Vertragsabschluss bis 30.06.2017. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,5;
kombiniert 5,1; CO2-Emission (kombiniert) in g/km: 117. CO2-
Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in
der gegenwärtig geltenden Fassung.

VON TIM KÜRTEN

Mit neuer Motivation und Verstär-
kung durch alte Bekannte, hat sich 
die neue DGL-Herrenmannschaft 
um die Kapitäne Ernst Schüller 
und Markus Tönges gemeinsam mit 
Trainer Graham Thomas früh im 
Jahr getroffen und ihre Ziele klar 
definiert.
Durch die konstante Leistung aller 
Spieler gelang der Mannschaft der 
Aufstieg in der DGL und im Willy 
Schniewind  Mannschaftspreis.
Unterstützt wurde das Team von 
insgesamt vier Sponsoren. Ein gro-

ßes Dankeschön von der gesamten 
Mannschaft  geht deswegen an die 
Firma BBE, Ten Brinke, Autohaus 
Willy Scheider und Bernd Jenniges.
Für die Mannschaft im Einsatz wa-
ren dieses Jahr: Ernst Schüller, 

VON PETRA KRAUSE

Unser Vorhaben in der Saison 2016 endlich mal den Aufstieg in 
die Oberliga zu schaffen -nachdem wir jedes Jahr zuvor Zwei-
ter geworden sind – konnten wir nicht wirklich umsetzen. 
Leider standen uns nicht mehr alle bisherigen Mannschafts-
spielerinnen zur Verfügung: Hilde Malsch, Claudia Nemetz 
und Dorothea Tettenborn konnten nicht teilnehmen. Patricia 
Klemm wurde auch nur einmal eingesetzt. Zum Einsatz kamen:  
Petra Krause (Captain), Patricia Klemm, Heike Porschen, Ani-
ta Thomas, Jutta Türk, Birgit Uerpmann, Dr. Claudia Waldin-
ger, Marlies Werthebach-Zeitz und Grit Döhl.

Grit Döhl war der Neuzugang im Team, der dann auch sofort 
bei den letzten beiden Turnieren mit „ran“ musste. Nach ih-
rer großen Aufregunng vor dem ersten Spiel im GC Oberberg 
ging sie beim zweiten Mal schon gelassener an den Start. Im 
neuen Jahr wird uns Anke Berger als weiteres Mannschafts-
mitglied unterstützen.
 
Mit den Damen aus dem GC Varmert und GC Schloss Georg-
hausen (beide waren 2015 erst aus der Oberliga abgestiegen) 
und dem GC Schloss Auel, sowie GC Oberberg hatten wir 
sehr viel Spaß und es haben sich neue Kontakte entwickelt. 
Unsere Mannschaft hat bei den Wettkämpfen immer alles ge-
geben und gekämpft – im Schnitt landeten wir als Tagessie-
ger fast jedes Mal auf dem 3. Platz.
Bei unserem Heimspiel - was haben wir uns da gefreut- sind 
wir  dann doch mal Zweiter geworden! Birgit Uerpmann 
spielte eine sensationelle 82-erRunde. In der Gesamtwertung 
konnten wir schließlich den 3. Platz belegen.
 
Bei einem feucht fröhlichen „Mädels-Abend“ feierten wir 
dann als Abschluss 2016 unsere Mannschaft. Ich freue mich 
auf die neue Saison mit alten/ neuen Plätzen und Herausfor-
derungen und wünsche uns allen ein erfolgreiches, gesundes 
Golfjahr 2017!

Klasse gehalten 
DGL Damen

Doppelter Aufstieg
DGL Herren & WSMP
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Markus Tönges, Jan Berger, Co-
lin Fischer, Tom Ebel, Max Schritt, 
Hendrik Adrian, Wolfgang Picard, 
Klaus Okunowski, Thilo Ottmann, 
Axel Kürten, Tim Kürten, Peter 
Hoffmann und Dr. Martin Ulatowski.
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Anzeige Hyundai 1/3 hoch(breit) 
DGL Herren + Willie Schniewind

Change is good.
Der Hyundai Tucson.

TEST 2015 Leasing mtl.1

ab 19.990 EUR

ab 149,00 EUR

Der Hyundai Tucson begeistert nicht nur mit 5 Sternen im
Euro NCAP-Sicherheitstest oder mit einzigartigem Design
beim renommierten iF Design Award. Er überzeugt auch mit
Top-Leasingkonditionen. Testen auch Sie den Hyundai Tucson!

Autohaus Johann GmbH
Grüne Str. 78/80; 42929 Wermelskirchen
www.autohausjohann.de

Kraftstoffverbrauch innerorts 7,9 l/100 km, außerorts 5,4 l/100 km,
kombiniert 6,3 l/100 km; CO2-Emission kombiniert 147 g/km;
Effizienzklasse C. Nach EU-Messverfahren.
1 Freibleibendes Leasingangebot der FFS Group für den Hyundai Tucson 1.6l GDI (132 PS/97
kW) Classic. FFS Group ist eine Wortbildmarke der FFS Bank GmbH, Stuttgart, die vom
Leasinggeber ALD Lease Finanz GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg, in Kooperation
genutzt wird. Monatliche Leasingrate: 149,00 EUR mit einer Laufzeit von 36 Monaten und
bei einer Gesamtlaufleistung von 30.000 km, sowie 1.990,00 EUR Sonderzahlung. Zzgl.
780,00 EUR Überführungskosten. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot nur für
Privatkunden, solange der Vorrat reicht; Aktionszeitraum vom 01.11.2016 bis 31.12.2016.

Fahrzeugabb. enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.
* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie (3 Jahre für Car Audio

inkl. Navigation bzw. Multimedia) ohne Kilometerbegrenzung
sowie 5 Jahre Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen-
und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im
Garantie- und Serviceheft); 5 kostenlose Sicherheits-Checks in
den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.
Für Taxis und Mietwagen gelten modellabhängige
Sonderregelungen.

VON WOLFGANG PICARD

Am 23.07. fanden im GC Frieling-
hausen die Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften der AK 50 
statt. Die DMM ist die letzte Meis-
terschaft auf  Bundesebene, in der 
noch geschlechtergemischte Teams 
antreten. 
Trotz der Urlaubszeit bekamen wir 
ein starkes Team zusammen, trafen 
aber in Frielinghausen auf Teams 
aus Kürten, Gelstern und Gut Ber-
ge, die mit jeder Menge einstelligen 
HCPs besser besetzt waren.

Aber der alte Juliana-Platz ist knif-
felig und am Ende war es der Achter 
aus Dreibäumen, der die Konkur-
renz hinter sich ließ. Ernst Schüller 
& Wolfgang Picard holten mit jeweils 
einer 80 das 1. Brutto und Frank Döll 
das 1. Netto mit 85. Richard Jüdith 
(86), Markus Tönges (86), Anita Tho-
mas (88), Petra Krause (90) und Dr.  
Claudia Waldinger (93) komplet-
tierten einen wirklich bärenstar-
ken Auftritt unseres Teams und be-
scherten uns erstmalig den Aufstieg 
in die Landesliga.
Dennoch war es eine Abschieds-

vorstellung, da auch dieses Event 
ab 2017 nach D & H  mit jeweils 6 
Spielern getrennt ausgetragen wird. 
Die Herren werden dann auf DGV- 
Ebene in der Landesliga starten. Die 
Damen werden 2017 noch eine Qua-
lifikation spielen und dann ab 2018 
mit einem eigenen Ligasystem ein-
steigen.
Wir fanden es am Ende des schönen 
Golftages schade, dass die gemisch-
ten Teamturniere im Amateurgolf 
keine Zukunft mehr haben. Aber 
wenigstens waren wir nochmal da-
bei!

3•B-Achter siegt in Frielinghausen
Deutsche Mannschaftsmeister AK 50

DGL Herren

DGL Damen
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Kids4Golf - Syrien Projekt

Kids4Golf e.V. - Voller Erfolg für 
unser Syrien Projekt

Ohne einen Cent von unserem Club, sondern mit Spen-
den unserer Mitglieder, Geld unserer Unternehmer 
und Preisgeldern externer Förderer (Landessportbund 
und Deutsche Bank) hat Kids4Golf e.V. 2016 viel Licht in 
das schwierige Leben von zehn Flüchtlingskindern ge-
bracht. Dank des Engagements unserer Unternehmer 
und Führungskräfte konnten erste Praktika vermittelt 
werden. Die großzügige Spende eines Mitglieds hat die 
Einstellung einer syrischen Lehrerin ermöglicht, die 
den Kindern wöchentlich Deutschunterricht gibt. Inte-
gration mit Vorbild-Charakter.

Jede Menge ehrenamtliche Arbeit hat unser Syrienpro-
jekt zu einem Erfolg werden lassen. Viel Lob und Aner-
kennung haben wir sowohl im Club, als auch von außen 
erhalten. CDU-Politiker Wolfgang Bosbach hat uns so-
gar geschrieben und dem Golfclub gratuliert.

Dass es sich lohnt, etwas für die Kids zu tun, zeigt sich 
am geplanten Ausbau der Aktivitäten gemeinsam mit 
dem Wermelskirchener Gymnasium.

Besonders erwähnenswert ist aber, dass der gemein-
nützige Club Kids4Golf e.V. nach vielen Jahren wieder 
aktiv geworden ist und somit auch ein Aktivposten des 
gesamten Clublebens wird.
In 2017 werden wir die Gruppe erweitern. Ziel ist es, 
Flüchtlingskinder sowie deutsche Kinder aus Integrati-
onsklassen beim Golfen zusammenzuführen und ihnen 
durch unseren Club berufliche Möglichkeiten bei unse-
ren Netzwerk-Partnern zu eröffnen.

Lesen Sie doch nochmal online in unserem 3•B Magazin 
nach was unsere Kids so erlebt haben:
3bmagazin.dreibaeumen.de/syrien
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Wir trauern um... + Elsbeeren + Wasser-
zeichen

SEITE 53

Gemeinsam drei Bäume pflanzen

Wir werden unsere 
verstorbenen Mitglieder

in ehrenvoller 
Erinnerung  behalten.

Dr. med. dent. Udo Schürger
Stefan Kall

Monika Groote
Herbert Meldau

Claus E. Zippmann
Friedhelm Wollenberg

Die gepflanzten Elsbeeren werden wir gemeinsam wachsen sehen 
und uns zu jeder Jahreszeit daran erfreuen können.

Bäume geben die Möglichkeit sich zu erinnern.  
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Unsere Besten 
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Schweißnachweis nach DIN 18800/Teil 7 
Fachbetrieb Wasserschutzgesetz § 19 

Fenster  Tore  Treppen  Treppengeländer 
Balkongeländer  Zaunanlagen  Vordächer 

(Ausführung auch in Edelstahl) 

Reparatur- und Schweißarbeiten jeglicher Art 

Büro und Werkstatt: 
Greulingstr. 4-6a  42859 Remscheid 

Tel. 0 21 91 / 66 14 11 
Fax 0 21 91 / 66 68 08 

Email: info@westermann-rs.de  

Besuchen Sie uns auch 
im Internet unter 

www.westermann-rs.de 

Herren: 

Tim Kürten
Thilo Ottmann
Raphael Türk
Ernst Schüller
Jan Berger
Dr. Martin Ulatowski
Colin Fischer
Lars Machnik
Andreas Dorn
Wolfgang Picard

+0,4
3,5
3,9
4,4
4,7
5,3
5,8
5,9
6,7
7,2

Damen:

Lisa Holtz
Marie Durchner
Patricia Klemm
Sophia Christmann
Jeannette Nerger-Runkehl
Birgit Uerpmann
Heike Porschen
Anita Thomas
Claudia Nemetz
Benita Spelsberg

4,2
5,3
6,8
8,4
8,7
9,1

11,2
12,2
12,9
13,3

Die Besten des Jahres 2016

DREIBÄUMENER BLÄTTER 2017

Spieler des Jahres - 
Handicapverbesserungen

37,96% von 54 auf  33,5 
35,19% von 54 auf  35,0 
32,98% von 47 auf  31,5
29,41% von 51 auf  36,0
26,39% von 36 auf  26,5

48,61% von 36 auf  18,5
45,37% von 54 auf  29,5
42,55% von 47 auf  27,0
41,67% von 54 auf  31,5
41,67% von 36 auf  21,0

Christiane Schnitzker
Renate Röder
Julia Suer
Irmela Schäfer
Anna Hummel

Jonas Sottek
Torsten Keller
Tobias Vomm
Andreas Noll
Jonas Köpsel

Damen:

Herren: 

1.
2.
3.
4.
5.

1.
2.
3.
4.
5.I Hole-in-One in 2016 von Dieter Müller
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BEST CARWASH  
Neuenkamper Straße 18 – 22
42855 Remscheid

Spaß am Dreck?
Mehr Waschstraße, 
mehr Service, mehr Spaß!

GANZ OHNE

HANDICAP



DREIBÄUMENER BLÄTTER 2017

In unserer Praxis bieten wir Ihnen modernste, hochwertige
und individuelle Zahnmedizin für jedes Alter. Das ist für uns
eine Selbstverständnis! Zahnärztliche Qualität, hochwertige
Materialialien und Einfühlungsvermögen gehen bei uns Hand
in Hand. Ihre individuellen Bedürfnisse und Wünsche fließen
in jeden Behandlungsschritt ein. 

Ihre Zahngesundheit und Ihr Wohlbefinden 
ist unsere Leidenschaft!

Nur durch die Kombination aus Erfahrung, Engagement, einer
modernen Praxisausstattung, motivierten Mitarbeitern sowie
durch die Einbeziehung des zahnmedizinischen Fortschritts in
die tägliche Arbeit können diese Ziele erreicht werden.

Über 25 Jahre Implantat‐Erfahrung sowie Referententätigkeit
sind für viele Patienten ein Grund, sich in der Praxis Dr. Ernst
Vöpel kompetent betreut zu fühlen.

Darauf können Sie vertrauen:

l Qualitätsmanagement
l Implantate mit computergestützter 3‐D‐Planung 

(Navigation)
l Knochenaufbau, falls erforderlich
l Ästhetische Vollkeramik‐Kronen aus Meisterlabor
l Individuelle Prophylaxe für Patienten jeden Alters 

durch unsere Dentalhygienikerinnen
l Parodontalbehandlungen und unterstützende 

Parodontaltherapie
l Inlays/Füllungen
l Behandlung unter dem OP‐Mikroskop 

(bis zu 25‐facher Vergrößerung)
l Behandlung (auf Wunsch) unter Vollnarkose
l CEREC ‐ Keramik‐Füllung, Keramik‐Krone 

in einer Sitzung ohne Abdruck
l Bleaching ‐  professionelle Zahnaufhellung

Blumenstraße 46 I 42853 Remscheid 
Tel.: 0 21 91‐ 2 52 58 I Fax: 0 21 91 ‐ 29 37 49 
praxis@dr‐voepel.de I www.dr‐voepel.de

Modernste Zahnmedizin im Bergischen Land
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